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Die Stadtgärtnerinnen und Stadtgärtner  
verschönern Steyr mit 12.400 Frühlingsboten
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Amtsblatt der Stadt Steyr
Informationen für Bürgerinnen und Bürger
sowie amtliche Mitteilungen



Wohnpark Steyrdorf 
3-Zimmer Wohnung oder ruhige,
helle Praxis mit Weitblick ins Grüne
82 m², Balkon 18,83 m², 2TG-Stellplätze,
inkl. Küche, HWB 22,1 kWh/ m²a, fGEE 0,74    

MIETE (inkl. BK)    € 1.325,-

Motorrad TG-Stellplätze
sicher, trocken, wettergeschützt 

- Stadtwohnpark Werndlstraße
- Wohnpark Steyrdorf

KAUF / MIETE auf Anfrage

Panoramawohnen Dietach
Lebensqualität pur: Gartenwohnung 
mit Blick bis zum Traunstein
68 m² WNFL, 211 m² Eigengarten, 2 Carport-
Stpl., Küche, HWB 14,98 kWh/m²a, fGEE 0,65    

KAUFPREIS    € 364.000,-

KFZ Tiefgaragen-Stellplätze
sicher, trocken, wettergeschützt 

- Stadtwohnpark Werndlstraße
- Wohnen am Südhang

KAUF / MIETE auf Anfrage    

LUX – Luxury Living /St. Ulrich
LUXuriöses Penthouse mit 
atemberaubendem Panorama!
160 m² Wohnnutzfläche und 153 m² Terrasse, 
2 TG-Stpl., HWB 23,1 kWh/m²a, fGEE 0,61    

KAUF / MIETE auf Anfrage

LUX – Luxury Living /St. Ulrich
4-Zimmer Wohnung mit Blick auf 
den Sonnenuntergang
104 m² WNFL, 92 m² Terrasse, Küche, 
2TG-Stpl., HWB 20,2 kWh/m²a, fGEE 0,61    

MIETE (inkl. BK)    € 1.994,-

Leopold-Werndl-Straße 27, 4400 Steyr  |  T: 07252 / 91 211  |  E: office@obermair-immobilien.at  |  www.obermair-immobilien.at

 
Projekt 

fertiggestellt!

ÜBERGABE IM 

MÄRZ
2025

Jetzt die letzten verfügbaren Wohnungen sichern!
Die Einrichtung von Küche, Garderobe & Badezimmer ist bereits 
im Kaufpreis enthalten! Infos unter: www.smartcity-living.at

URBANES WOHNEN FÜR SMARTE MENSCHEN
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 Wenn die Tage milder werden, steigt bei vielen Menschen die 
Lust aufs Radeln. Wir investieren laufend in die Rad-Infra-
struktur, wie etwa in den neuen Radweg zur Punzerschule. 
Besonders freut es mich, dass wir im Zuge der Neugestaltung 
des Steyrer Bahnhofes eine Bike&Ride-Anlage errichten  
können. Der Umstieg auf den öffentlichen Verkehr wird für 

die Steyrerinnen und Steyrer damit noch komfortabler. 

Steyr putzt …
Ein Fixpunkt im Frühling ist die Aktion „Steyr putzt“ unserer Stadtbetriebe. 
Schulklassen, Kindergartenkinder und Vereine rücken ab 28. März aus und 
reinigen gemeinsam unser Stadtgebiet. Machen auch Sie mit! Warnwesten, 
Zangen und Müllsäcke stellen die Stadtbetriebe Steyr allen, die sich für die 
Aktion anmelden, gerne zur Verfügung. 

… sich heraus!
Alle Hände voll zu tun haben im Frühling auch unsere Gärtnerinnen und 
Gärtner. Rund 9900 Stiefmütterchen und etwa 2500 Vergissmeinnicht, Bellis, 
Tulpen und Narzissen pflanzen sie dieser Tage bei Denkmälern, in Kreisver-
kehren oder in Parkanlagen und verschönern damit unsere Stadt.
Eine Schönheit ist auch unser Stadtmuseum im Innerberger Stadel, das mit 
der Bruckner-Ausstellung im vergangenen Jahr einen enormen Besucherzu-
wachs verzeichnet. 

Die Stadt ist bereit für den Frühling! Genießen Sie ihn – zum Beispiel auf der 
frisch sanierten Neutor-Terrasse oder auf unseren neuen Freizeitflächen am 
Paddlerweg!

Herzlichst Ihr

Markus Vogl
Bürgermeister der Stadt Steyr

Die Seite
des Bürgermeisters Liebe Steyrerinnen und Steyrer!
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Städtische Flotte wird nach und nach umgestellt:
Stadtbetriebe kaufen neun weitere Elektrobusse

Albanischer Botschafter und Steyrer Bürgermeister loten Zusammenarbeit aus
Diplomaten-Besuch im Rathaus

 Die Stadtbetriebe Steyr (SBS)  
haben im Vorjahr die ersten vier 

Elektrobusse für den Linienverkehr 
bestellt. Das erste dieser Fahrzeuge 
wird im April geliefert, die restlichen 
drei sollen dann ab Herbst in Steyr 
unterwegs sein. „Die Elektrifizierung 
unserer Busflotte ist ein wichtiger 
Schritt auf dem Weg zur klimaneut-
ralen Stadt“, betont SBS-Aufsichts-
ratsvorsitzender Bürgermeister Mar-

 Fatmir Velaj, seit 2024 Botschafter 
der Republik Albanien in Öster-

reich, besuchte Anfang März den 
Steyrer Bürgermeister Markus Vogl, 
um eine mögliche Zusammenarbeit 
auf Projektebene auszuloten. „Steyr 
ist bereits seit langem mit Albanien 
verbunden, etwa über ein Projekt 
der HTL Steyr oder über die huma-
nitären Tätigkeiten von Vizebürger-
meister Schodermayr mit seiner Alli-
anz für Kinder“, betont Stadtchef 
Markus Vogl. „Umso mehr freut es 
mich, dass ich den Botschafter im 
Rathaus begrüßen durfte und wir 
uns austauschen konnten.“ 


Ab April wird der erste stadteigene Elektrobus im Steyrer 
Linienverkehr unterwegs sein. Vor kurzem haben die Ver-
antwortlichen der Stadtbetriebe neun weitere Mercedes-
Benz-E-Midi-Busse bestellt. Bei der Vertragsunterzeichnung 
im Bild (v. l.): Jürgen Föhr (Daimler Buses Austria), der 
Leiter des SBS-Verkehrsbetriebes Georg Stimeder, SBS-
Aufsichtsratsvorsitzender Stadtchef Markus Vogl, der 
Leiter des SBS-Fuhrparks Martin Scheuchl, Mario Wilfahrt 
(Daimler Buses Austria) und SBS-Geschäftsführer Markus 
Rechling-Greimel. 		  © Magistrat Steyr | Presse

 
Im Bild von links: Vizebürgermeister Michael Schodermayr, der ehemalige EU-Parlamentarier Josef Weidenholzer,  
Bürgermeister Markus Vogl, der Albanische Botschafter Fatmir Velaj und Stadträtin Katrin Auer. © Magistrat Steyr | Presse

kus Vogl. Dank der EBIN-Förderung 
des Bundes sei die Anschaffung auch 
betriebswirtschaftlich sinnvoll.

Große Reichweite hat überzeugt
Vor kurzem hat man erneut Kauf-
verträge für neun weitere Elektro-
busse unterzeichnet, die 2026 gelie-
fert werden. Die emissionsfreien und 
leisen Mercedes-Benz-E-Midi-Busse 
des Typs eCitaro K messen 10,6 Me-

ter, sind ohne Stufe zu betreten und 
haben drei Türen für einen raschen 
Fahrgastwechsel. „Uns hat die große 
Reichweite der Busse von rund 400 
Kilometern überzeugt“, sagt Georg 
Stimeder, der Leiter des SBS-Ver-
kehrsbetriebes. „Der eCitaro bewäl-
tigt unsere längste Tagesroute, und 
der Hersteller garantiert diese Reich-
weite für zehn Jahre.“ 
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Vizebürgermeister
Dr. Helmut Zöttl
Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl (FP) ist im Stadtsenat für das Bauwesen,
die örtliche Raumordnung sowie den Reinhaltungsverband Steyr und Umgebung 
verantwortlich. Im folgenden Beitrag berichtet er über Aktuelles aus dem Bau- 
Ressort.

aufgefallen sein. Ich wünsche dem 
RHV-Team alles Gute mit den neuen 
Arbeitsgeräten und unfallfreies  
Arbeiten!

Es wird wieder gebaut
Mit Frühlingsbeginn werden auch 
die Bautätigkeiten im Steyrer Stadt-
gebiet beginnen. Durchgeführt wer-
den sowohl Straßensanierungen als 
auch die Leitungs- und notwendigen 
Kanalbauarbeiten. Dazu gab es wie 
jedes Jahr Anfang Februar das Lei-
tungsträger-Koordinierungstreffen, 
bei dem alle Beteiligten einen Zeit-
plan und Abstimmungen dieser Tä-
tigkeiten erarbeitet haben. Somit 
sollte gewährleistet sein, dass ein 
reibungsloser und für die Bürger er-
träglicher Ablauf der Baustellen von-
stattengehen kann.

Rechtzeitig vor Beginn der Gast-
gartensaison wurde auch die baufäl-
lige Aussichtsterrasse beim Neutor 
saniert, welche früher der Brücken-
kopf der alten Ennsbrücke war. Nun 
kann die Plattform wieder als belieb-
ter Treffpunkt genutzt werden. g

Werte Steyrer Bevölkerung!
Als Obmann des Reinhaltungsver-
bandes (RHV) Steyr freut es mich 
ganz besonders, dass eine für die Zu-
kunft notwendige Investition in der 
Höhe von rund 1,6 Millionen Euro 
getätigt worden ist. Die in die Jahre 
gekommenen Spül-Lkw der Marken 
Steyr und MAN wurden nach 20-jäh-
rigem Einsatz und mit einigen Ge-
brechen in den Ruhestand geschickt. 
Zwei neue Allradfahrzeuge der Fir-
ma Tatra (erstmalig im kommunalen 
Einsatz in Österreich!) und Aufbau-
ten der Firma Kaiser übernehmen 
nun die wichtigen Wartungs- und 
Reinigungsarbeiten im rund 565 Ki-
lometer langen Kanalnetz, das der 
RHV betreut.

Die Konzeption der Fahrzeuge 
wurde nach den Vorgaben der RHV-
Mitarbeiter so ausgelegt, dass ein er-
gonomisches und effektives Arbeiten 
möglich ist. Auch das integrierte Re-
cyclingsystem der Brauchwasserauf-
bereitung ist eine wesentliche Neue-
rung im Kanaldienst. Es erspart viele 
Ladevorgänge und ist somit sowohl 
für die Umwelt als auch für die öko-
nomische und zeitliche Verbesse-
rung von Vorteil.

Erwähnen möchte ich auch 
noch, dass die Außendienst-
mitarbeiter des RHV nun 
mit einer neuen, gut sicht-
baren und wetterfesten 
Alljahreszeiten-Kleidung 
ausgestattet worden 
sind. Dies wird den auf-
merksamen Bürgern, 
die im Stadtgebiet un-
terwegs sind, bereits 

 
Rechtzeitig vor Frühlingsbeginn konnte die 
Sanierung der beliebten Aussichtsterrasse 
beim Neutor abgeschlossen werden.
© Magistrat Steyr | Presse


Seit Februar sind beim Reinhaltungs-
verband Steyr und Umgebung neue 
Spülfahrzeuge im Einsatz.
© Magistrat Steyr | Presse
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Wohnprojekt „Unsereins“ auf dem Tabor nimmt Form an
Anmeldung für Vitales Wohnen startet 

 Das Wohnprojekt „Unsereins“ im 
Stadtteil Tabor, das derzeit nahe 
dem Alten- und Pflegeheim er-

richtet wird, beinhaltet unter ande-
rem auch das sogenannte „Vitale 
Wohnen“. Dabei handelt es sich um 
ein attraktives Wohnungsangebot 
für Menschen, die bereits auf Be-
treuung angewiesen sind, aber wei-
ter selbständig in den eigenen vier 
Wänden leben möchten.
Insgesamt werden 33 dieser altersge-
rechten Wohnungen zur Verfügung 
stehen. Ab 1. April kann man sich 
bei der GWG der Stadt Steyr auch 
dafür anmelden.

Für wen ist Vitales Wohnen gedacht?
Diese Wohnform ist gedacht für Per-
sonen ab dem 65. Lebensjahr, die ei-
nen leichten bis mittleren Pflegebe-
darf aufweisen – entsprechend den 
Pflegegeldstufen 1 bis 3. Das Team 
des städtischen Seniorenservices 
steht bei der Wahl der geeigneten 
Wohnform gerne beratend zur Seite 
(Leharstraße 24, Altenheim Münich-
holz, Tel. 77333-551 oder -580). Ab-
geschlossen wird der Mietvertrag 
aber mit der GWG (Ansprechpart-
ner: Julia Fitzinger | Tel. 574-102, 
Alexander Doriath | Tel. 574-103).

Wer vergibt die Wohnungen?
Die Wohnungsvergabe erfolgt nach 
einem Auswahlverfahren, bei dem 
Seniorenservice und GWG eng zu-
sammenarbeiten. Die Antragsformu-
lare gibt es bei der GWG der Stadt 
Steyr (Färbergasse 7, Tel. 574-0,  
office@gwg-steyr.at) und bei den 
Stadtservicestellen im Rathaus 
(Stadtplatz) sowie im Amtsgebäude 
Reithoffer (Pyrachstraße 7). Weiters 
kann man den Antrag von den jewei-
ligen Webseiten herunterladen. Ab-
zugeben sind die Formulare aber 
ausschließlich bei der GWG der 
Stadt Steyr an der Färbergasse.

Wieviel kostet das Vitale Wohnen?
Die Kosten für diese altersgerechte 
Wohnform setzen sich einerseits aus 
der Miete und den Betriebskosten 
zusammen. Für die Betreuung und 
Pflege wird die Hälfte des Pflegegel-
des verrechnet, mindestens jedoch 
in Höhe von Pflegegeldstufe 2. Da 
das Pflegegeld in Stufe 2 aktuell rund 
370 Euro monatlich beträgt, würde 
der Mindestkostenbeitrag für Pflege 
und Betreuung derzeit bei etwa 185 
Euro monatlich liegen. g

Eine Reise durch 17 Kleine 
Historische Städte
Die Neuauflage des beliebten Reisefüh-
rers „Kleine Historische Städte“ (KHS) 
für 2025/2026 gibt Einblicke in histori-
sche Sehenswürdigkeiten, kulturelle 

Highlights und kulinari-
sche Genüsse der 17 
Mitgliedsstädte. Auf 
dem Titelbild ist der 
Innerberger Stadel am 
Grünmarkt zu sehen.
Das Konzept des 
handlichen Reisebe-
gleiters wurde zusam-
men mit dem Journa-
listen Markus 
Deisenberger erstellt 
und ist darauf ausge-

richtet, die schönsten Attrak-
tionen einer Stadt bei einer Zwei-Tages-
Tour zu besichtigen.
Die beliebte Sammelpass-Aktion geht in 
die zweite Runde: In jeder Stadt kann 
ab sofort bis 31. Dezember 2026 in den 
örtlichen Tourist-Infos ein kostenloser 
Aufkleber mit dem städtetypischen 
Symbol abgeholt werden. Für eingesen-
dete Sammelpässe mit fünf beziehungs-
weise zehn Aufklebern gibt es ein klei-
nes Geschenk. Besucher aller 17 Städte 
dürfen sich über eine besondere Auf-
merksamkeit freuen: Sie erhalten einen 
Reisekoffer im exklusiven KHS-Sammel-
pass-Design. Der Reiseführer ist kosten-
los im Tourismusbüro im Rathaus, 
Stadtplatz 27, erhältlich.

50.000 Euro für die Ortsgruppe 
Steyr des Tourismusverbandes
Für schlagkräftigtes Marketing des 
Tourismusverbandes für die Stadt Steyr 
und zur Aufrechterhaltung der Ortsgrup-
pe Steyr als lokales Tourismusforum soll 
die Stadt dem Tourismusverband Pyhrn-
Priel – Bad Hall – Steyr und die Natio-
nalpark Region eine Förderung gewäh-
ren. Der Stadtsenat beantragt beim 
Gemeinderat der Stadt Steyr, eine 
Unterstützung in der Höhe von 50.000 
Euro freizugeben.


Die Bauarbeiten für das zukunftsweisende Wohnprojekt Unsereins im Stadtteil Tabor laufen auf Hochtouren. Im hier abgebil-
deten Bereich an der Hanuschstraße entstehen 33 altersgerechte Einheiten für Vitales Wohnen. Ab 1. April kann man sich 
bei der GWG dafür anmelden. 						      © Magistrat Steyr | Presse
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 Auch heuer haben wir Steyrerin-
nen wieder den Internationalen 
Frauentag mit einer Veranstal-

tung im City Kino gefeiert. Das Stey-
rer „Bündnis 8. März“ ist ein Zusam-
menschluss von Organisationen und 
Einrichtungen, die sich für Frau-
enthemen engagieren und die in 
Steyr gemeinsam den Internationa-
len Frauentag begehen.
Das Bündnis besteht aus Vertrete-
rinnen der Politik und Kolleginnen 
aus dem Gesundheits- und Sozial-
service der Stadt Steyr (GSS), des 
Frauenhauses Steyr, der Frauenstif-
tung Steyr, des Treffpunkt Mensch  
& Arbeit, der Citypastoral Steyr, des 
Treffpunkt Dominikanerhaus, des 
Caritas-Integrationszentrums Para-
plü, des Weltladen Steyr, der Steyrer 
BezirksRundschau, des AMS Steyr, 
der Volkshochschule, des Museum 
Arbeitswelt, von Soroptimist Inter-
national – Club Steyr, Zukunftsregi-
on Steyr, Die Grünen Frauen OÖ,  
der ÖGB-, SPÖO- sowie OÖVP- 
Frauen und der WKO – Frauen in 
der Wirtschaft.
Jedes Jahr organisieren wir eine Ver-
anstaltung für und von Frauen, um 
sich aus erster Hand, in gemütlicher 
Atmosphäre und im Austausch mit 
vielen anderen Frauen über die  
Angebote von Frauenhaus, Frauen-
stiftung, AMS, Caritas-Integrations-
zentrum Paraplü und GSS Gesund-
heits- und Sozialservice der Stadt 
Steyr sowie allen anderen Bündnis-
partnerinnen zu informieren.
An diesem Wohlfühlabend können 
Freundinnen einander treffen, Frau-

en sich in angenehmer Atmosphäre 
austauschen und kostenlos einen  
Kinoabend genießen. 

Seit 233 Jahren wird für 
Gleichstellung gekämpft
Bis zur Gleichstellung von Frauen 
und Männern dauert es statistisch 
gesehen noch 170 Jahre. Und dafür 
wird von feministischen Frauen und 
solidarischen Männern schon seit 
233 Jahren gekämpft, wenn wir die 
Französische Revolution als Beginn 
der Frauenbewegung hernehmen. 
1848 fand die erste Frauendemonst-
ration gegen geschlechterspezifische 
Lohnkürzungen statt. 2024 verdien-

ten Frauen um rund 16,6 Prozent 
weniger als ihre Kollegen. 
Frauenpensionen sind heute um 
rund 40 Prozent geringer als Män-
nerpensionen – und erhöhen die  
Altersarmut bei Frauen. 
In Zeiten der Teuerungen, des Krie-
ges, der Pandemiefolgen, der wirt-
schaftlichen Krisen, der Femizide 
und Gewalt gegen Frauen bestehen 
tagtäglich unzählige Herausforde-
rungen und Belastungen für Frauen, 
auf die wir jeden Tag besonderes  
Augenmerk legen müssen. Der  
8. März ist als Internationaler Frau-
entag das Symbol für diese Aufmerk-
samkeit und hat nach wie vor höchs-
te Relevanz. g


Das Steyrer „Bündnis 8. März“ organisiert jedes Jahr anlässlich des Internationalen Frauentages einen informativen, geselli-
gen und kostenlosen Wohlfühlabend inklusive Kinofilms.
Das Foto ist bei der diesjährigen Veranstaltung am 6. März im City Kino Steyr aufgenommen worden. 	          © Klaus Mader

Stadträtin
Mag.a Katrin Auer
Es ist mir eine Freude, als Stadträtin für Kultur, Frauenangelegenheiten
und Gleichbehandlung, Umweltschutz, die Stadtbetriebe Steyr und
die Reststoffdeponie hier über meine Ressorts berichten zu dürfen.
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Wegen Fernwärme-Ausbau:
Sperren am Oberen und Unteren Schiffweg

Neueröffnungen in der Innenstadt
Steyrer Durchstarter-Lokal als Sprungbrett für Jungunternehmen

A uf Höhe des Gymnasiums 
Werndlpark muss der Obere 

Schiffweg noch bis voraussichtlich 
23. Mai gesperrt werden. Der Grund 
für die Sperre sind Grabungsarbei-
ten für den Ausbau des Fernwärme-
netzes zum Gymnasium. Fußgänger 
und Radfahrer können über die Reit-
hoffergasse ausweichen.

D ie Steyrer Innenstadt steckt 
voller Möglichkeiten für Ge-
schäftstreibende und Jung- 

unternehmer. Um den kreativen Ide-
en Raum zu geben, bietet die Stadt 
Steyr mit dem StartPlatz eine kos-
tengünstige Anfangshilfe mit mini-
malem Risiko. Ziel ist, Menschen mit 
Unternehmergeist zu unterstützen, 
die Innenstadt zu beleben und neue 
Geschäfte mit vielfältigen Produkt-
paletten und Dienstleistungen in 
Steyr zu etablieren.

Vom StartPlatz ins eigene Geschäft
Dank der Initiative hat zuletzt Anita 
Tassatti mit ihrer Taschen-Boutique 
den Sprung in die Selbständigkeit 
geschafft. Nach fünf Monaten im 
StartPlatz hat sie sich erfolgreich ei-
nen Kundenstamm aufgebaut. Mit  
1. März ist sie in ihr eigenes Ge-
schäftslokal im Haus Enge Gasse 17 
übersiedelt. Vizebürgermeisterin  
Anna-Maria Demmelmayr freut sich 
über die Bereicherung. „Die Steyrer 
Altstadt hat so viel zu bieten. Ge-
schäfte wie die Taschenmanufaktur 
oder HerzKram, in denen Hand-
werkskunst gelebt wird und auf Kun-
denwunsch individuell designte Uni-
kate hergestellt werden, 
unterstreichen die Besonderheit un-
serer Innenstadt“, sagt Demmelmayr. 
Der StartPlatz wird somit wieder frei 
für neue Ideen, das TIC Steyr freut 
sich über motivierte Interessenten.

Neue Geschäfte in der Enge und  
am Grünmarkt
Anita Tassatti reiht sich ein in eine 
erfreuliche Anzahl an Neueröffnun-
gen in der Steyrer Innenstadt. Eben-
falls am 1. März eröffnete HerzKram 
(Enge Gasse 31), ein österreichisches 
Familienunternehmen, das sich auf 
Kindermode und personalisierte Ge-
schenkartikel spezialisiert hat. Au-
ßerdem wird demnächst der Antik-
handel Deuschl in das Geschäftslokal 

Nach fünf Monaten Anlaufzeit im 
Durchstarter-Lokal StartPlatz ist Anita 

Tassatti nun mit ihrer Taschen- 
Boutique in ihr eigenes  

Geschäftslokal übersiedelt.
© Magistrat Steyr | Presse



Gegraben wird auch am Unteren 
Schiffweg, der aus diesem Grund 
von der Schönauerbrücke bis zur  
Eisenbahnbrücke gesperrt ist.  
Radfahrer und Fußgänger wer-
den über Bindergasse, Leopold-
Werndl-Straße, Pyrachstraße und 
Reithofferstraße in Garsten umge-
leitet. g

Grünmarkt 11 einziehen. Voraus-
sichtlich im April eröffnet ein weite-
res Lokal im Haus Enge Gasse 1. 
Schon seit 14. Februar begrüßt Ah-
med Al-Khrsa seine Gäste im neuen 
Café Zwischen Brücken (Enge  
Gasse 3). Nicht direkt in der Innen-
stadt, sondern im Resthof (Siemens-
straße 13) eröffnete außerdem Höra-
kustik-Meisterin Irene Mahringer ihr 
neues Geschäft. 

Geschäftsidee mietfrei testen
Das Durchstarter-Lokal in Zwi-
schenbrücken 1 kann mietfrei bis zu 
sechs Monate genutzt werden, ledig-
lich die Betriebskosten fallen an. Es 

eignet sich bestens als Kunstgalerie, 
Einzelhandeslfläche oder als Pop-
Up-Store für Manufakturprodukte. 
Auf rund 45 Quadratmetern in zent-
raler Lage bietet es eine ideale Flä-
che, um den Weg in die Selbständig-
keit zu schaffen. 
Für Interessierte: Das TIC Steyr ist 
Anlaufstelle für Unternehmen, die 
sich im Stadtgut ansiedeln wollen 
sowie für Gastronomen, Geschäfts-
treibende und Handwerksbetriebe, 
die ihre Geschäftsidee im Stadtzent-
rum verwirklichen möchten (leer-
standsmanagement@tic-steyr.at, 
Tel. 07252/220-100, www.startplatz-
steyr.at, www.stadtgut-steyr.at). g
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Spielerisch programmieren lernen mit Ozobots
Kleine Roboter in städtischen Pflichtschulen

Abenteuer Lesen
Volksschüler entdecken die Stadtbücherei

 Im Zuge ihres Talentekurses „Natur, 
Nachhaltigkeit und Klimaschutz“ 
besuchten Kinder der Volksschule 

Ennsleite gemeinsam mit ihrer  
Pädagogin Katja Leidl (im Bild hin-
ten rechts) die städtische Bücherei 
an der Bahnhofstraße. Bei der Bü-
cher-Recherche erfuhren die Kinder 
beispielsweise, dass Plastik im Meer 
ein beträchtliches Problem darstellt 
und besonders für die Tiere dort ei-
ne große Gefahr bedeutet. Andere 
Schüler vertieften sich in Bücher 

zum Thema „Reisen mit der Eisen-
bahn“ – im Bewusstsein, dass dies 
die umweltfreundlichste Variante 
des Reisens ist. Begleitet und unter-
stützt wurden sie dabei vom biblio-
thekarischen Leiter der Bücherei 
Daniel Kargl (links auf dem Foto), 
der nicht nur eine zum Thema  
passende Auswahl an Büchern  
zusammengestellt hatte, sondern 
auch beim Suchen nach Werken zu 
spezifischen Interessen eine große 
Hilfe war. g

 Die Stadt Steyr hat die digitale 
Grundbildung in allen städti-
schen Pflichtschulen ausgebaut. 

Gemeinsam mit dem Software- 
Unternehmen Dynatrace und dem 
COOL Lab der Johannes Kepler  
Universität hat die Stadt Steyr ein 
Projekt umgesetzt, das Kinder  
ohne soziale Hürden mithilfe kleiner 
Lernroboter an Technik und Infor-
matik heranführt.
In den städtischen Steyrer Pflicht-
schulen wird bereits mit den kleinen 
Robotern programmiert, die Lehr-
kräfte sind für den Einsatz geschult. 
Vizebürgermeisterin Anna-Maria 
Demmelmayr überreichte den  
Direktorinnen und Direktoren  
jeweils eine Urkunde mit der Aus-
zeichnung „Ozobot-zertifizierte 
Schule der Stadt Steyr“. g


Überreichung der Urkunde „Ozobot-zertifi-
zierte Schule der Stadt Steyr“ in der VS 
Resthof – im Bild von links: Projektleiterin 
Sara Hinterplattner, Schulreferentin Vize-
bürgermeisterin Anna-Maria Demmelmayr, 
Direktorin Kerstin Öllinger, Lehrerin Brigitte 
Atterbigler, Eva Schmidthaler von der  
Kepler-Uni sowie Kinder aus der 2A- und 
2B-Klasse. 
© Magistrat Steyr | Presse


Schülerinnen und Schüler der Volksschule 

Resthof arbeiten eifrig mit den Ozobots.
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Stadt vergibt Studienbeihilfe
Die Stadt Steyr vergibt aus den Erträg-
nissen der von ihr verwalteten Dr.-Wil-
helm-Groß-Stiftung im Studienjahr 
2025/2026 ein Stipendium in Höhe von 
2000 Euro – in erster Linie an Hoch-
schülerinnen und Hochschüler, die sich 
dem Studium der Mathematik an einer 
inländischen bzw. im EU-Raum befindli-
chen Universität widmen, in Steyr ihren 
Wohnsitz haben und sozial schlechter-
gestellt sind. Bewirbt sich niemand aus 
dem Bereich Mathematik, können auch 
Studierende einer anderen Richtung 
zum Zug kommen.
Bewerber sollen bis spätestens 15. Ok-
tober 2025 ein formloses Ansuchen an 
schule@steyr.gv.at mailen. Diesem An-
suchen sind beizufügen: Inskriptions-
Bestätigung, Bescheid über die Zuer-
kennung einer Studienbeihilfe nach 
dem Studienförderungsgesetz 1992 
und die Prüfungszeugnisse aus den bei-
den abgelaufenen Semestern. 

I m Sommer 2024 hat der Gemein-
derat der Stadt Steyr einen Kli-
maneutralitätsfahrplan beschlos-

sen. Eine Klimakoordinationsstelle 
beim Magistrat wurde eingesetzt, 
kürzlich hat auch das „Klimateam 
Steyr“ bei einem Kick-off-Workshop 
seine Arbeit aufgenommen. Beschäf-
tigte aus vielen Bereichen des Magis-
trates und der städtischen Betriebe 
bilden das Team und haben die Auf-
gabe, die Schritte zur Klimaneutrali-
tät in ihren jeweiligen Bereichen vo-
ranzutreiben. Initiatorin Stadträtin 
Katrin Auer: „Steyr ist mit dem Kli-
mafahrplan und dem Klimateam gut 
aufgestellt, um das Ziel der Kli-
maneutralität bis 2040 zu erreichen.“

M it 56.100 Euro unterstützt die 
Stadt die Steyrer Sportvereine. 

Die gemeinnützigen Verbände und 
Vereine bieten verschiedensten  
Bevölkerungsgruppen die Möglich-
keit, sich sportlich zu betätigen.  
Insbesondere das Engagement der 
Dachverbände, sowohl im Spitzen-
sport als auch im Breitensport, soll 

D as Landesverband-Ausbildungs-
zentrum (LAZ) des Oö. Fußball-

verbandes mit einem eigenen Stand-
ort in Steyr bildet die größten 
Fußballtalente der Region zwischen 
12 und 14 Jahren aus. Das LAZ 
schafft Voraussetzungen für die Spie-

Magistrat und städtische Betriebe treiben Klimaschutz-Projekte voran 
Startschuss für das Klimateam Steyr

56.100 Euro für Sportvereine 
Stadt unterstützt Breiten- und Spitzensport

LAZ Steyr erhält 7200 Euro 
Förderung für die Ausbildung junger 
Fußballtalente

honoriert werden.
Der Stadtsenat hat beschlossen, die 
ASKÖ-Bezirksorganisation Steyr und 
die ASVÖ-Bezirksorganisation Steyr 
mit je 17.600 Euro, den ATSV  
Vorwärts Steyr mit 11.440 Euro so-
wie die Turn- und Sport-Union Steyr 
mit 9460 Euro zu unterstützen. 

ler, sich sportlich und persönlich  
optimal entwickeln zu können, was 
auch dem gesamten Steyrer Nach-
wuchsfußball nützt.  
Der Stadtsenat hat beschlossen, den 
Betrieb des LAZ Steyr mit 7200 Euro 
zu fördern.  

Vieles ist in Planung
Viele Maßnahmen hat die Stadt be-
reits umgesetzt, wie etwa den Aus-
bau von Photovoltaikanlagen, die 
Umsetzung von sogenannten Green 
Events oder den Start der Umstel-
lung auf E-Mobilität. Die Straßenbe-
leuchtung wird bis Ende 2025 voll-
ständig auf LED umgestellt sein. 
„Wir müssen aber noch viel mehr 
tun, vieles ist in Planung“, sagt Auer. 
„Positiv ist etwa, dass der Fernwär-
meausbau rasch voranschreitet. Die 
städtische GWG plant umfassende 
Gebäudesanierungen. Wir arbeiten 
am Ausbau der Radinfrastruktur 
und der E-Ladeinfrastruktur. Auch 
die Fuhrparks der städtischen Un-

ternehmen werden sukzessive auf 
E-Mobilität umgestellt.“
Ein wichtiges Projekt sei die Wasser-
kraft. Die Stadtbetriebe haben be-
reits eine Machbarkeitsstudie er-
stellt und wollen die Wasserkraft der 
Steyr zur Stromerzeugung nutzen. 
„Der Workshop hat gezeigt, an wie 
vielen Stellen aktuell gearbeitet wird, 
um die Klimaziele zu erreichen“, be-
tont Auer. „Dafür bedanke ich mich 
herzlich bei den Mitarbeitern.“ 
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GRÜNLAND Festival im Juni:
Kreativmarkt im Schlosspark  
sucht neue Aussteller

Ein Hauch von „Dolce Vita“ auf dem Steyrer Stadtplatz
Gaumenfreuden aus Italien

 Das GRÜNLAND Festival lädt auch 
heuer zum Kunst- und Kreativ-

markt in den Steyrer Schlosspark 
ein. Am Sa, 28. Juni, von 13 bis 20 
Uhr wird dieser stattfinden. Kreative 
Köpfe, Kunsthandwerkerinnen und 
Kunsthandwerker sowie Unterneh-
men sind ab sofort eingeladen, sich 
für die Teilnahme zu bewerben. Der 
Eintritt ist kostenlos.

Der Kreativmarkt findet zum 
zweiten Mal in der Kulturzone vor 
der Orangerie im Schlosspark statt 
und bietet Ausstellern eine ideale 

A uch heuer ist der italienische 
Spezialitätenmarkt „Dolce Vita“ 

wieder zu Gast auf dem Steyrer 
Stadtplatz. Von 9. bis 12. April, wer-
den Händler und Produzenten eine 
Vielfalt an kulinarischen Delikates-
sen und charakteristischen Produk-
ten aus den renommiertesten Regio-
nen Italiens anbieten. Täglich ab 9 
Uhr laden die Aussteller ein, Spezia-
litäten wie Prosciutto, Olivenöl, Par-
mesan, eingelegte Antipasti, spritzi-
gen Prosecco und erlesene Weine 
sowie Schinkenspeck und Käse aus 
Südtirol kennenzulernen. 
Der „Mercato Italiano“ ist am Mitt-
woch und Donnerstag von 9 bis 19 
Uhr, am Freitag von 9 bis 21 Uhr und 
am Samstag von 9 bis 18 Uhr geöff-
net. Am Freitagabend sorgt Claudio 
Ciack für die passende musikalische 
Unterhaltung. g

Freunde italienischer Lebensfreude kommen beim  
Spezialitätenmarkt von 9. bis 12. April voll auf ihre Kosten.
© Magistrat Steyr | Presse



Plattform, um ihre Werke zu präsen-
tieren. Es ist egal, ob Porzellan, Blu-
men, Drucke, Mode, Bilder, Taschen 
oder andere Materialien das kreative 
Handwerk in den Mittelpunkt stellen.
„Nach der erfolgreichen Premiere im 
Vorjahr freuen wir uns sehr, den 
Kreativmarkt auch 2025 wieder zu 
einem zentralen Programmpunkt 
des GRÜNLAND Festival zu machen. 
Ab Mittag erwartet die Gäste ein 
buntes Programm mit Live-Musik, 
kulinarischen Schmankerln und kre-
ativen Angeboten für die ganze Fa-

milie“, so Maximilian Prandstätter 
vom Kulturverein GRÜNLAND.

Das ehrenamtlich organisierte 
GRÜNLAND Festival ist seit mehr 
als 20 Jahren ein fixer Bestandteil 
des Steyrer Stadtfests und findet 
heuer am 27. und 28. Juni im 
Schlosspark statt. Weitere Pro-
grammpunkte werden in den kom-
menden Wochen bekanntgegeben.

Alle Informationen zur Teilnahme 
am Kreativmarkt finden Interessier-
te auf der Website www.gruenland-
festival.at/kreativmarkt. g

 Die Volkshochschule (VHS) Steyr 
feiert heuer ihr 75-jähriges Be-

standsjubiläum, und es gibt noch 
freie Plätze in den Frühjahrs-Kursen 
zu Sprachen, Kreativität, Fitness und 
vielem mehr. Außerdem beginnt das 
VHS-Team bereits mit der Planung 
des kommenden Kursjahres, das im 
September startet. Dafür werden 
noch Personen gesucht, die Freude 
an der Arbeit mit Menschen und mit 
der Vermittlung von Wissen haben. 
„Wir suchen Vortragende, die etwas 
in unserem traditionsreichen Bil-
dungshaus bewegen möchten, die 
unsere Teilnehmer dafür begeistern, 
dass Lernen und Gesundheitsförde-
rung ein Leben lang wichtig sind 
und Begabungen entdeckt und ent-
wickelt werden können“, hofft VHS-
Regionalleiterin Monika Sträußlber-
ger auf zahlreiche Interessenten. Die 
Tätigkeit an der VHS erfolgt in der 
Regel in Form eines freien Dienst-
vertrages und wird nebenberuflich 
ausgeübt. Eine Bewerbung ist form-
los auf der Homepage www.vhsooe. 
at möglich. Details zu organisatori-
schen Abläufen oder Kursinhalten 
werden bei einem persönlichen Ge-
spräch im VHS-Büro geklärt (Stelz-
hamerstraße 11, Tel. 07252/98243, 
steyr@vhsooe.at) g 

Volkshochschule 
sucht Vortragende
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Zum 99. Geburtstag
Hermine Haslinger

Zum 97. Geburtstag
Hermine Linzmeier

Zum 96. Geburtstag
Hubert Sturmberger
Sofia Graf
Otto Ehrenhuber

Zum 95. Geburtstag
Oswald Schnattinger
Rosa Hauser

Zum 90. Geburtstag
Ernestine Pernegger-Schulz
Friederike Kronberger
Josef Singer
Walter Pleschberger
Franziska Holzmann
Ernestine Krammer
Elfriede Ondrasch
Marianne Unterberger
Maria Klein
Antonia Kirchstetter

 Im Monat Februar sind in Steyr die 
Geburten von 81 Kindern beur- 
kundet worden (Februar 2024: 93). 

Aus Steyr stammen 20 Kinder, von 
auswärts 61.
Vier Paare haben im Februar gehei- 
ratet (Februar 2024: 19). Eine Braut 
stammt aus dem Kosovo, alle anderen 
Eheleute sind österreichische Staats-
bürger.
71 Sterbefälle wurden im Berichtsmo-
nat erfasst (Februar 2024: 66). Zuletzt 
in Steyr wohnhaft waren 31 Personen, 
von auswärts stammten 40. Von den 
verstorbenen Steyrerinnen und Stey-
rern waren 28 älter als 60 Jahre.

Geburten
Adrian Abasi, Peter Blehrmühlhuber, 
Moritz Dietl, Lorenz Ermanno Bader, 
Asel Yapıcı, Davud Muminović, Layla 
Qassar, Meerab Sheikh, Paulina Wie-
singer, Aliz Horvat Katai, Jonas Bam-
mer, Metehan Melikoğlu, Jelena 
Cvijetić, Felix Matthias Pospichal, 
Samuel Boiciuc 

Eheschließung
Argjent Kaljisi und Melissa Žerić

Sterbefälle
Isidor Kastner, 95; Snežana Mitrović, 
49; Günther Oberlinninger, 80; Anna 

Kröhn, 91; Marianne Plettenbacher, 
82; Eveline Patzold, 85; Mario Schwei-
zer, 64; Halil Gulijaj, 65; Jako Lučić, 73; 
Christine Mayer, 76; Dagmar Wallner, 
78; Waltraud Hochstraßer, 91; Alfred 
Kaiser, 74; Maria Zöttl, 88; Adolf Jung-
bauer, 72; Franz Fösleitner, 69; Maria 
Zeltner, 91; Adolf Danninger, 86; Her-
mann Schaupp, 72; Erika Gruber, 80; 
Paula Karkulik, 92; Gerhard Hannl, 33; 
Helmut Sturm, 61; Erna Schedlberger, 
79; Gerhard Pippersteiner, 75; Anton 
Wurm, 72; Hubert Binder, 83; Erna 
Steinmaßl, 81; Ernest Hinterberger, 93; 
Friederike Kaltenreiner, 80 g

Standesamt

Eiserne
Hochzeit
feierten ...

Martha und Anton Luiskandl
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...aufgrund des äußerst seltenen 65-jährigen Ehejubiläums



... ein starkes Stück Stadt� 111  Seite 15

Ein Lied geht um die Welt
Kunst auf Rädern im Altenheim

Abwechslung für Seniorinnen und Senioren:
Altenheim Ennsleite bittet zum Tanz in den Frühling

 Das Ensemble von „Kunst auf Rä-
dern“ unter der Leitung von Prof. 

Herbert Fischerauer gastiert auch 
heuer wieder in allen drei Steyrer  
Altenheimen. Bei diesen musikali-
schen Nachmittagen werden die be-
liebtesten Operetten-, Musical- und 
Schlagermelodien live präsentiert, 
die man aus Film und Fernsehen 
kennt. Neben den Heimbewohnern 
und ihren Angehörigen sind auch 
Gäste sehr herzlich bei diesem Kon-
zert willkommen. Ganz nach dem 
Motto „Ein Lied geht um die Welt“ 
stehen Klassiker wie „Zwei kleine 
Italiener“, „Pigalle“, „Sah ein Knab ein 
Röslein stehn“ oder „Capri-Fischer“ 
auf dem Programm. Die genauen 
Termine sind:

	� Mi, 2. April, 15 Uhr: Alten- und 
Pflegeheim Münichholz, Lehar-
straße 24

	� Fr, 4. April, 14.30 Uhr: Alten- und 
Pflegeheim Ennsleite, Steinbre-
cherring 9a

 Am Di, 1. April, organisiert das 
Team des Alten- und Pflegehei-

mes Ennsleite einen unterhaltsamen 
Nachmittag, zu dem alle Interessier-
ten herzlich eingeladen sind. Unter 
dem Titel „Tanz in den Frühling“ 
werden im Haus am Steinbrecher-
ring ab 14.30 Uhr Live-Musik mit 
Gery, eine Tanzaufführung von  
Kindern des Kindergartens Karl-
Marx-Straße und jede Menge gute 
Stimmung geboten. Wer mag, kann 
gerne auch das Tanzbein schwingen. 
Für das leibliche Wohl der Gäste 
sorgt das Team der Altenheim- 
Großküche.
Bewohner und Mitarbeiter freuen sich 
auf gemütliche Stunden sowie viele 
Besucherinnen und Besucher. g

	� Sa, 5. April, 15 Uhr: Alten- und 
Pflegeheim Tabor, Kollerstraße 2

Das Projekt „Kunst auf Rädern“ wird 
vom gleichnamigen Verein mit Sitz 

in Baden betrieben.  
Ziel der Veranstaltungsreihe ist es, 
Menschen zu erreichen, die selbst 
nicht mehr Theateraufführungen 
oder Konzerte besuchen können. g


Beim Tanz in den Frühling im Alten- und Pflegeheim Ennsleite am Steinbrecherring sind Abwechslung und gute 
Unterhaltung garantiert. © Adobe Stock


Kunst auf Rädern bringt beliebte Operetten-, Musical- und Schlagermelodien in die drei Steyrer Alten- und Pflegeheime.  
© Herbert Fischerauer
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Stadtarchivarin deckt auf:
Steyrer Mythen auf dem Prüfstand | Teil 2

Mythos Nr. 6: Steyr war die
Hauptstadt der Steiermark
Wenn Steyrer auf Steirer treffen, 
kommt es vor, dass Erstere sich da-
mit brüsten, Steyr sei einmal Haupt-
stadt der Steiermark gewesen. Diese  
Aussage gehört aber ins Land der 
Mythen.

1056 wurde Graf Otakar I., In- 
haber der Styraburg und der Herr-
schaft Steyr, die Leitung der Karan-
tanischen Mark (südliche Steier- 
mark, nördliches Slowenien) über-
tragen. Zu dieser Zeit gab es keine 
Länder mit festen Grenzen, sondern 
ein Herrschaftsgebiet reichte so 
weit, wie sich die Menschen einem 
Herrscher unterwarfen (Personen-
verbände). Es gab keine festen 
Hauptstädte, Herrscher reisten in  
ihren Gebieten von Ort zu Ort bzw. 
von Burg zu Burg.

1122 erbten die Otakare riesigen 
Besitz in der heutigen Obersteier-
mark, womit die dortigen Grafschaf-
ten mit der Karantanischen Mark 
zusammengeführt wurden. Langsam 
bauten sie dieses Gebiet zu einem 
Land aus, das sie von wechselnden 
Orten aus regierten, z. B. Hartberg 
und Judenburg. Unter diesen kristal-
lisierte sich in den 1170er-Jahren 
Graz als neuer Zentralort heraus. 
Steyr lag viel zu weit abseits, um 
Herrschaftszentrum für die 1180 
zum Herzogtum erhobene Steier-
mark zu sein.

Namensgebend für das neue Land 
war aber der immer noch herrschen-
de Markgraf von Steyr – auf Latein 
„marchio de Styra“. Als Wappen dien-
te sein weißer Panther auf grünem 
Hintergrund.

Steyr war also niemals Hauptstadt 
der Steiermark, sondern lediglich 
namensgebend und Vorbild für  
das Landeswappen. Noch bis 1254 
gehörte Steyr zur Steiermark, bis  
es im Frieden von Ofen (heute  
Ungarn) durch die Grenzverschie-

bung Oberösterreich zufiel.
Literaturtipp dazu: Spreitzhofer, 
Karl: Von Grauscharn nach Graz: 
Wege zur steirischen Landeshaupt-
stadt, in: Sonderbände der Zeit-
schrift des Historischen Vereines für 
Steiermark 25 (2000), S. 627–639.

Mythos Nr. 7: Diese Orte  
heißen eigentlich anders!
In Steyr gibt es einige Orte, die wir 
nicht korrekt benennen. Die falschen 
Bezeichnungen haben sich so fest 
eingebürgert, dass sie sogar amtlich 
aufscheinen, etwa in Gemeinderats-
protokollen oder Bescheiden.

Einer dieser Orte ist die „Orange-
rie“ im Schlosspark. Der Name des 
Restaurants hat sich mittlerweile auf 
das Gebäude übertragen, das tat-
sächlich einmal ein Gartenpavillon 
war. Die eigentliche Orangerie befin-
det sich nur wenige Schritte entfernt 
bei der Stadtgärtnerei. Das im 19. 
Jahrhundert errichtete „Warmhaus“ 
für den Grafen Lamberg wird heute 
als „Palmenhaus“ bezeichnet und be-
herbergt die Krippenfigurenausstel-
lung des Stadtmuseums.

Eine weitere Verwechslung liegt 
beim Schiffmeisterhaus vor. An der 
Adresse Paddlerweg Nr. 1 steht ein 
kleines, mit Sgraffitoschmuck ausge-
stattetes Häuschen aus dem 17. Jahr-
hundert, das derzeit vom Schiklub 
Steyr genutzt wird. Seit Jahrzehnten 
wird es als Schiffmeisterhaus be-
zeichnet, doch eigentlich handelte  
es sich um das Magazin des Schiff-
meisterhauses. Das eigentliche 
Schiffmeisterhaus war bedeutend 
größer und wurde im Juni 1975 ab-
gerissen, um Platz für den Schönau-
erknoten zu schaffen.

Die dritte Falschbezeichnung ba-
siert vermutlich auf einem Lesefeh-
ler: Das stumme „h“ in der „Schlühsl-
mayrstraße“ ist in der deutschen 
Sprache so nicht vorgesehen. Der 

„Die Geschichte unserer Stadt ist  
etwas, worauf viele Steyrerinnen und 
Steyrer zurecht stolz sind“, betont 
Stadtarchivarin Doris Hörmann.  
Das faktische Wissen darüber habe 
sich aber mit unwahren Erzählungen 
und Legenden vermischt, die sich bis 
heute hartnäckig halten. Im zweiten 
Teil dieser Amtsblatt-Reihe hat die 
Historikerin wieder einige Mythen 
unter die Lupe genommen, um zu 
prüfen, wie viel Wahrheit in ihnen 
steckt. (Teil 1 der Serie ist im Amts-
blatt September 2024 zu finden.)

Der Panther der Otakare von Steyr diente dem  
Herzogtum Steiermark als Vorlage für das Wappen. 
© Zürcher Wappenbuch | 14. Jh.


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Name leitet sich vom Bauernhof 
„Schlüsslmayr“ ab, der in älteren 
Quellen mit Doppel-s oder mit „ß“ 
aufscheint. In der deutschen Kur-
rentschrift ähneln sich „s“ und „h“ 
aber so sehr, dass sie leicht mitein-
ander verwechselt werden können.

Mythos Nr. 8: In der  
Löwenapotheke wurde ein  
Waffenstillstand unterzeichnet
Unter dem Erker der Löwenapothe-
ke (Enge Gasse Nr. 1) ist zu lesen:  
„In diesem Hause wurde am 25. De-
zember 1800 der Waffenstillstand 
zwischen Österreich und Frankreich 
unterzeichnet, dem am 7. Februar 
1801 der Friede von Lunéville folgte.“ 
Gleich zwei Punkte sind hier falsch.

Europa befand sich ab 1798/99 im 
Zweiten Koalitionskrieg. Ein Bünd-
nis aus Österreich, Großbritannien, 
Russland, dem Osmanischen Reich, 
Portugal, Neapel, dem Kirchenstaat 
und Schweden hatte zum Ziel, Napo-
leon zu besiegen und Frankreichs 
Expansion zu stoppen. Ende 1800 
war der Vormarsch der Franzosen 
Richtung Österreich nicht mehr auf-
zuhalten. Am 21. Dezember erreich-
te die französische Armee Steyr. Die 
Stadtverwaltung ordnete die Ein-
quartierung der Offiziere in den Bür-
gerhäusern an, um Ärger mit den 
feindlichen Besatzern zu vermeiden. 
Am 22. Dezember befanden sich 
rund 11.000 Männer der feindlichen 
Armee in der Stadt.

Kaiser Franz II. (1768–1835) ent-
sandte Beauftragte nach Steyr, um 
einen Waffenstillstand zu verhan-
deln. Seine Bevollmächtigten trafen 
einander zur Vorverhandlung mit 
Brigadegeneral Victor Fanneau La-
horie (1766–1812) in dessen Quar-
tier in der Göppl-Apotheke (Enge 
Gasse Nr. 1). Der eigentliche Vertrag 
wurde am 25. Dezember im Schloss 
Lamberg unterzeichnet, wo General 


Das Schiffmeisterhaus wurde im Juni 1975 abgerissen. © Stadtarchiv Steyr

Die fehlerhafte Inschrift an der Fassade der Löwenapotheke © Hörmann



Antoine Richepanse (1770–1802) 
untergebracht war. Der Waffenstill-
stand von Steyr war bedeutend und 
ermöglichte den Friedensvertrag 
von Lunéville vom 9. (nicht 7.) Feb-
ruar 1801. Obwohl der Krieg damit 

formell beendet war, dauerte die 
drückende Belagerung Steyrs noch 
bis Mitte März 1801.
Literaturtipp dazu: Burger, Helmut: 
Die Franzosen in Steyr, Dissertation, 
Wien 1949. g



18 Seite  114� März 2025  

 
Der damalige Bundeskanzler Bruno Kreisky 1979 bei der 

Eintragung ins Bürgerbuch der Stadt Steyr, nachdem er die 
Ehrenbürgerschaft verliehen bekam. Dieses Bild war unter 

anderen in einer internationalen Kreisky-Ausstellung im
Jahr 2000 zu sehen (sh. „Vor 25 Jahren“). 

© Stadtarchiv Steyr | 6-B-34-56 Ch
ro
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k

Chronik
Erinnerungen an die Vergangenheit

Vor 90 Jahren
	� Am 13. März 1935 beginnt in Linz 

der Prozess gegen den ehemaligen 
Steyrer Bürgermeister Franz Sichlra-
der und seine Genossen. Sie sind des 
Hochverrates im Zusammenhang 
mit den „Februarunruhen“ 1934 an-
geklagt. Nach drei Tagen endet der 
Prozess mit dem Urteil: Sichlrader 
sowie Franz Schrangl und Karl 
Wipplinger werden des Verbrechens 
des Aufruhrs schuldig erkannt und 
zu schwerem Kerker verurteilt. Von 
der Anklage des Hochverrates wer-
den alle drei freigesprochen.

	� Am 20. März 1935 kommt es zu 
einem Felssturz an der Schlossleiten. 
Gesteinsmassen in einer Ausdeh-
nung von etwa 60 Metern stürzen 

um die Mittagszeit in die Steyr. Am 
Nachmittag wiederholt sich der Fels-
sturz, sodass insgesamt schätzungs-
weise 1500 Kubikmeter Gestein und 
Erde abrutschen.
Quelle: Steyrer Kalender 1936

Vor 70 Jahren
	� Anfang 1955 wird in Steyr mit 

dem Fernsehempfang experimen-
tiert. Nach Versuchen kommt man 
Ende Jänner zur Erkenntnis, dass 
Steyr ungünstig für den Fernseh-
empfang liegt. Die Firma Elektro-
haus Berger (Eisenstraße Nr. 8) stellt 
daher im Gasthof Schoiber am Dam-
berg im März weitere Versuche an. 
Der 200 Kilometer entfernt liegende 

bayrische Fernsehsender Wendel-
stein kann einwandfrei empfangen 
werden. Demnächst soll auch in  
Österreich der Fernsehfunk einge-
führt werden.
Quelle: Steyrer Zeitung vom  
24. März 1955

	� Die Belegschaft der Steyr-Werke 
erreicht im März 1955 eine Zahl von 
nahezu 10.000 Beschäftigten. Allein 
in diesem Jahr sind rund 400 Arbei-
ter neu eingestellt worden. Es be-
steht weiterhin Bedarf an Facharbei-
tern, wobei der Raum Steyr und 
Umgebung vollkommen ausge-
schöpft ist. Es werden Facharbeiter 
aus dem Burgenland und aus Nie-
derösterreich angeworben, doch  



19... ein starkes Stück Stadt� 115  Seite

Ch
ro

ni
k

inzwischen ist auch die Quartier- 
frage für diese Neuankömmlinge ein 
Problem.
Quelle: Steyrer Zeitung vom  
31. März 1955

Vor 50 Jahren
	� Finanzminister Hannes Androsch 

besucht im März 1975 die Unterneh-
men GFM und Steyr-Werke und  
erkundigt sich bei Bürgermeister 
Franz Weiss über die Probleme der 
Eisenstadt während der aktuellen 
Wirtschaftsflaute. Androsch versi-
chert dem Generaldirektor Rabus 
von den Steyr-Werken Schützenhilfe 
bei der Anbahnung eines Geschäftes 
über 10.000 Schwerst-Lkw mit  
Polen. Rabus bittet bei dieser Gele-
genheit auch um Vermittlung eines 
Großauftrages aus Griechenland, das 
an Militärfahrzeugen und Waffen 
aus Österreich interessiert ist.
Quelle: Steyrer Zeitung vom  
13. März 1975

	� Am 11. März 1975 besucht der 
tschechoslowakische Vizeminister 
für Leichtindustrie die Instrumen-
tenfabrik MUSICA in Steyr. Das 
Werk verzeichnet trotz weltweiter 
Rezession eine gute Auftragslage 
und produziert rund 50 Prozent für 
den Export.
Quelle: Steyrer Zeitung vom  
20. März 1975

Vor 25 Jahren
	� Die Stadt erwirbt um 3,5 Millio-

nen Schilling das Gebäude Blumau-
ergasse Nr. 29 und sichert damit den 
neuen Standort der Notschlafstelle, 

die vom Verein Wohnen Steyr 
(WOST) betrieben wird. Zur Finan-
zierung soll das Bruderhaus an der 
Sierninger Straße verkauft werden. 
Die bisherige Unterkunft der Not-
schlafstelle im Haus Dukartstraße 
Nr. 15 muss geräumt werden, da in 
diesem Bereich demnächst die Bau-
arbeiten für ein neues Gesund-
heitszentrum starten werden.
Quelle: Steyrer Zeitung vom  
2. März 2000

	� Am 10. März 2000 wird die inter-
nationale Kreisky-Ausstellung im 
Museum Arbeitswelt eröffnet. Da-
nach ist sie in München und Stock-
holm zu sehen. In einem eigenen  
Bereich wird der Geschichte nach-
gegangen, die Bruno Kreisky mit 

Steyr verbindet. Anlässlich der Ver-
leihung der Ehrenbürgerwürde 1979 
erklärte dieser nämlich: „Steyr ist 
mir nach Wien die liebste Stadt.“
Quelle: Steyrer Zeitung vom  
9. März 2000

Vor 10 Jahren
	� Am 6. März 2015 findet die erste 

Steyrer Kriminacht mit drei Lesun-
gen an drei unterschiedlichen Orten 
statt. Organisiert wird die Veranstal-
tung von der Stadtbücherei Marlen 
Haushofer, der Buchhandlung Enns-
thaler und dem Kulturzentrum  
Akku. Die Autoren Herbert Dutzler, 
Josef Preyer und Manfred Rebhandl 
lesen aus ihren Werken.
Quelle: Amtsblatt Februar 2015

 
Der ehemalige Steyrer Bürgermeister Franz Sichlrader (Erster von links) bei seiner Verhaftung im Februar 1934. 
Mehr dazu in der Rubrik „Vor 90 Jahren“. 
© Stadtarchiv Steyr | Sammlung Them 
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Anna Maria von Weißenfeld (1642–1700):
Eine kaiserlich gekrönte Dichterin aus Steyr

1677 das Haus Grünmarkt Nr. 2/
Pfarrgasse Nr. 1 (heute Schmollgru-
berhaus) in Steyr kaufte. Beachtlich 
ist, dass sie das Haus allein kaufte 
und auch den Vertrag mit der Stadt 
zur Festlegung der Abgaben und  
anderer Vereinbarungen allein un-
terschrieb. Während die meisten 
Frauen damals von einem männli-
chen Vormund, z. B. ihrem Vater 
oder Ehemann, rechtlich vertreten 
wurden, führte Anna Maria von 
Vogtberg eigenständig Geschäfte 
durch. Zu diesem Zeitpunkt musste 
sie nicht nur über das nötige Vermö-
gen, sondern auch über weitgehende 
Selbstständigkeit verfügt haben. 
1680 vergrößerte sich ihr Besitz  
um die Hälfte des beträchtlichen 
Vermögens ihres Vaters, der sie und 
ihre Schwester Barbara Elisabetha 
Geyman zu seinen Universalerbin-
nen gemacht hatte.

1684 starb Ehemann Franz Leon-
hard von Vogtberg, zwei Jahre später 
auch Sohn Maximilian Ernst. Letzte-
rer hatte sich zum Kampf gegen die 
Osmanen als Volontär (Freiwilliger) 
gemeldet und die Belagerung von 
Ofen (Budapest) nicht überlebt.  
1688 wurde die Witwe in den Frei-
herrenstand erhoben, woraufhin sie 
ihren Namen „von Vogtberg“ ablegte 
und sich Anna Maria von Weißen-
feld nannte. Möglicherweise bedeu-
tete die Namensänderung für sie  
die Annahme einer neuen Identität, 
was als das Streben nach dem Her-
austreten aus dem Schatten der 
Männer in ihrem Leben interpretiert 
werden könnte.

Gekrönte Dichterin
1696 wurde Weißenfeld die Ehre  
zuteil, in den „Hirten- und Blumen-
orden an der Pegnitz“ aufgenommen 
zu werden. Die Gesellschaft mit Sitz 
in Nürnberg war 1644 gegründet 
worden und hatte zum Ziel, die 

deutsche Sprache zu veredeln und 
die Dichtkunst und Beredsamkeit  
zu üben. Ihre Mitglieder waren u. a. 
Philosophen, Dichter, Schriftsteller, 
Schauspieler und Theologen. Jeder 
„Pegnitzschäfer“ wählte einen indivi-
duellen Schäfernamen für sich aus 
– Weißenfeld nannte sich „Albanie“.

Mit der Aufnahme in den Orden 
wurde sie zugleich zur erst sechsten 
„kaiserlich gekrönten Dichterin“  
erhoben. Vom Kaiser befugte Hof-
pfalzgrafen zeichneten mit diesem  
Titel Dichterinnen und Dichter für 
ihre hervorragenden literarischen 
Verdienste aus, jedoch war auch  
das gesellschaftliche Ansehen der 
Person ein Faktor bei der Auswahl. 
Weißenfeld wurde vom Dichter und 
Philosophen Magnus Daniel Omeis 
(1646–1708) gekrönt. Dieser schick-
te der Steyrerin einen Lorbeerkranz 
sowie das Ordensband, in der ihr 
Schäfername „Albanie“ und die  
von ihr gewählte Blume eingestickt 
waren.

Eine g‘standene Frau
Am 31. Oktober 1700 starb Weißen-
feld und wurde im Grab der Familie 
Luckner in der Dominikanerkirche 
Steyr beigesetzt. Bei Umbauarbeiten 
in der Kirche 1967 wurde das Famili-
engrab geöffnet: Während ihre El-
tern und drei ihrer Geschwister in 
Holzsärgen lagen, war Weißenfeld in 
einem kunstvoll gearbeiteten Kup-
fersarg mit vergoldeter Inschriften-
tafel bestattet. Warum Weißenfeld 
nicht mit ihrem Mann bestattet war, 
ist unbekannt, aber bestimmt nicht 
ohne Bedeutung.

Anna Maria von Weißenfeld war 
eine bemerkenswerte Frau des 17. 
Jahrhunderts. Auch wenn leider kei-
ne Belege ihres dichterischen Schaf-
fens erhalten geblieben sind, ist es 
beachtenswert, dass ein Nürnberger 
Orden und der Hof Kaiser Leopolds I.  

 Die Literaturwissenschaftlerin 
Dr. Sabine Koloch veröffentlich-
te 2015 einen Aufsatz im Wis-

senschaftsjournal „German Oxford 
Studies“ über Anna Maria von Wei-
ßenfeld und war damit die Erste, die 
sich mit der Dichterin wissenschaft-
lich auseinandersetzte. Bis dahin 
war Weißenfeld in einer Handvoll 
Publikationen über Steyr nur eine 
Fußnote gewesen.

Am 22. Jänner 1642 wurde Anna 
Maria als Tochter von Maximilian 
Luckner und Barbara Ablin in Steyr 
getauft. Maximilian von Luckner 
(gest. 1680) war von 1660 bis 1677 
Bürgermeister von Steyr, Gastwirt 
und ein bedeutender Eisenhändler, 
der in Ungarn eine Zweigniederlas-
sung hatte.

Wann genau sich Anna Maria von 
Luckner mit Franz Leonhard von 
Vogtberg (23. 2. 1640–1684) ver-
mählte, ist nicht bekannt. Da die 
Trauung in den Matriken der Stadt-
pfarre nicht nachweisbar ist, hat  
das Paar vermutlich nicht in Steyr 
geheiratet. Franz Leonhard war der 
Sohn des Steyrer Stadtschreibers 
Hans Leonhard von Vogtberg und 
Sekretär bei Graf Ernst Abensberg-
Traun.

Als eigenständige Frau ihren Mann 
gestanden
Möglicherweise hat sich das Paar  
eine Zeit lang auf Schloss Traun auf-
gehalten, bevor Anna Maria im Jahr 

Frauen
über Frauen
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auf die Steyrerin aufmerksam wur-
den und sie für ihre Verdienste aus-
zeichneten.

Ein Zwischenfall aus den Krimi-
nalakten des Stadtarchivs sei ab-
schließend noch erwähnt: 1682  
verklagte die Dichterin den Bier-
bräuverleger Johann Gottlieb von 
Wintersberg wegen einer öffentli-
chen, derben Beleidigung („Injurie“) 
und Bedrohung. Auf offener Straße 
war zwischen den beiden ein Streit 
entbrannt, da Weißenfeld Winters-
berg verdächtigte, eine Schmäh-
schrift gegen sie und ihre Schwester 
verfasst zu haben. Im hitzigen Wort-
gefecht fielen einige Beleidigungen: 
Er habe sie als „Huer“ beschimpft 
und seine Pistole halb gezogen, sie 
wiederum habe ihn „Schelm“ und 
„lautheren Huern Bueb“ genannt. 
Wie der Gerichtsprozess ausging,  
ist leider nicht bekannt. Herauslesen 
lässt sich aber das Selbstbewusstsein 
Weißenfelds, die nicht vor einem  
offenen Konflikt mit einem angese-
henen Bürger zurückschreckte und 
sich gegen Demütigungen zur Wehr 
setzte. Eine „g‘standene Frau“ würde 
man heute dazu sagen.

Doris Hörmann

Eigenhändige Unterschrift Anna Maria Vogtbergs auf einem Vertrag mit der Stadt Steyr (1677), die Abgaben auf ihr Haus 
betreffend. © Stadtarchiv Steyr




Weißenfelds Wappen war angelehnt an jenes der Familie Luckner und enthielt silberne Einhörner. (Kupferstich, 17. Jh., 
Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel, Graphische Blätter)

Quellen und Literatur (Auswahl):
Koloch, Sabine: Aufstiegsambitionen einer Bürgermeister- 
und Unternehmertochter: Zur Herkunft der kaiserlich ge-
krönten Dichterin und Pegnitzschäferin Anna Maria von 
Weißenfeld (1642–1700) aus Steyr in Oberösterreich, in: 
Oxford German Studies 44/4 (2015), S. 352–364.
Pantz, Anton von: Die Gewerken im Bannkreise des steiri-
schen Erzberges, Wien 1917/18.
Bei Bauarbeiten in der Marienkirche auf dreihundert Jahre 
alte Särge gestoßen, in: Steyrer Zeitung 47, 23.11.1967, S. 2 
(mit Foto der Inschriftentafel).
Stadtarchiv Steyr: Vogtberg contra Wintersperg in Causa 
Injuriarum (1682), MK, L35, Nr. 15.
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muss für die Ewigkeit bewahrt werden.

Mit regionalem Handwerk verwandeln wir deine 
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F ünf wirtschaftliche Studiengän-
ge am Steyrer Campus der 
Fachhochschule (FH) OÖ haben 

ihre Studieninhalte weiterentwickelt 
und starten im Herbst dieses Jahres 
mit aktualisierten Curricula: „Inter-
nationales Logistik-Management“, 
„Prozessmanagement und Business 
Intelligence“, „Marketing und Digital 
Business“, „Supply Chain Manage-
ment“ sowie „Digital Business Ma-
nagement“. Ein verstärkter Fokus auf 
Künstliche Intelligenz, Nachhaltig-
keit sowie auf eine noch flexiblere 
Studienorganisation ist allen fünf 
Studiengängen gemeinsam.

Digital, nachhaltig, international
„Die rasante Entwicklung in Wirt-
schaft, Technologie und Gesellschaft 
erfordert eine kontinuierliche An-
passung der Studieninhalte. Alle 

B ei CoderDojo haben Kinder und 
Jugendliche zwischen 7 und 17 

Jahren unter Anleitung die Möglich-
keit, Technik verstehen und Pro-
grammieren lernen zu können. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, Vorkennt-
nisse oder ein eigener Laptop sind 
dafür nicht notwendig. Die Anmel-
dung erfolgt online auf coderdojo-
steyr.at. Die nächsten Termine ste-
hen bereits fest:

	� 4. April, 15.30–18 Uhr,  
SKF Österreich

	� 25. April, 16–18 Uhr,  
Museum Arbeitswelt

	� 16. Mai, 16–18 Uhr, BRG Steyr
	� 13. Juni, 16–18 Uhr, TIC Steyr
	� 19. September, 16–18 Uhr,  
TIC Steyr 

Neu ab Herbst: Fachhochschul-Studiengänge weiterentwickelt 
Management-Wissen am Puls der Zeit

CoderDojo Steyr 
Kostenloser 
Programmierclub 
für die Jugend

zwei bis drei Jahre werden die wirt-
schaftlichen Studiengänge am FH-
OÖ-Campus Steyr gezielt aktuali-
siert, um Entwicklungen direkt in 
die Lehre einfließen zu lassen. Für 
heuer sind fünf Studiengänge über-
arbeitet worden, um den steigenden 
Anforderungen an Digitalisierung 
und Nachhaltigkeit Rechnung zu tra-
gen“, so Dekan Heimo Losbichler, 
FH-OÖ-Fakultät für Wirtschaft und 
Management in Steyr. Internationali-
sierung sei ebenso ein integraler Be-
standteil aller Studiengänge. Die 
strategische Erweiterung des wirt-
schaftlichen Studienangebotes am 
Campus Steyr um drei englischspra-
chige Studiengänge biete sowohl in-
ländischen als auch internationalen 
Studierenden mehr Wahlmöglichkei-
ten und bereite sie optimal auf eine 
globale Karriere vor.

Campus-Luft schnuppern
Am Sa, 22. März, von 9 bis 13 Uhr 
lädt die Fakultät Steyr der FH Ober-
österreich Interessierte ein, sich vom 
Studienangebot und der Campus-
Atmosphäre zu überzeugen. Info-
Vorträge, Tipps und Tricks zum Auf-
nahmeverfahren sowie Einblicke in 
alle 14 Studiengänge stehen dabei 
auf dem Programm. Außerdem ge-
ben Studierende Insider-Tipps und 
zeigen bei den stündlichen Campus-
Touren ihre Lieblingsplätze. Der 
Wissenshunger wird an diesem 
Vormittag nicht nur mit vielen Infor-
mationen gestillt, sondern auch mit 
einem Gratis-Frühstück und Bubu-
ruza-Eis. Weitere Details auf 
www.fh-ooe.at. 

Am Fachhochschul-
Campus Steyr stehen 
14 Studiengänge zur 
Auswahl, fünf davon sind 
vor kurzem weiterentwi-
ckelt und aktualisiert 
worden. Am 22. März 
kann man sich bei einem 
Tag der offenen Tür 
umfassend informieren.
Im Bild der FH-DigiSpace, 
ein Raum der digitalen 
Möglichkeiten, im 
Museum Arbeitswelt.
© FH OÖ | captif


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Besucherrekord in kommunalen Einrichtungen
Stadtmuseum und Stadtarchiv ziehen positive Jahresbilanz

 Das Stadtmuseum und die ihm 
angeschlossenen Ausstellungs-
orte in Steyr blicken auf ein er-

folgreiches Jahr 2024 zurück. Insge-
samt besuchten mehr als 18.200 
Gäste das städtische Museum im In-
nerberger Stadel, die Schlossgalerie 
und die Krippenausstellung im Pal-
menhaus.

Besonders gefragt war die im  
April neueröffnete Anton-Bruckner-
Ausstellung, die gemeinsam mit der 
Dauerausstellung im Innerberger 
Stadel knapp 5000 Besucherinnen 
und Besucher anzog. Von Mai bis 
Dezember 2024 verzeichnete das 
Stadtmuseum einen Besucherzu-
wachs von rund 19,5 Prozent im 
Vergleich zum Jahr davor. Auch die 
Vermittlungsangebote für Schulklas-
sen und Gruppen finden großen An-
klang. „Das Ziel, den Innerberger 
Stadel über das Jahr der Landesaus-
stellung hinaus als neues Stadtmuse-
um zu etablieren, haben wir definitiv 
erreicht“, betont Kulturstadträtin 
Katrin Auer. 

Einen Besucherrekord erzielte 
auch die Krippenausstellung im Pal-
menhaus: Rund 4700 Personen be-
staunten die historischen Krippenfi-

guren – ein Anstieg um 46 Prozent 
gegenüber 2023 (3200 Besucher). 
Die angebotenen Aktivitäten ma-
chen einen Besuch im Palmenhaus 
auch für Kinder attraktiv.

Die Schlossgalerie lockte mit 
Kunstausstellungen, dem Styraburg 
Festival sowie dem Schloss- 
Lamberg-Advent mehr als 8500  
Kunstinteressierte an.

Gelungener Start 
von „Museum Exklusiv“
Auch das Jahr 2025 startete vielver-
sprechend: Die erste Veranstaltung 
der neuen Reihe „Museum Exklusiv“, 
eine Backstage-Führung ins Depot, 
war restlos ausgebucht. Das nächste 
„Museum Exklusiv“ findet am  
15. Mai statt. Expertin Sophie Mora-
witz spricht über „Steyr in histori-
schen Stadtansichten“.

Anlaufstelle für Geschichts-
interessierte aus nah und fern
Auch im Stadtarchiv steigt seit eini-
gen Jahren die Nachfrage nach Infor-
mationen zur Geschichte Steyrs:  
Haben im Jahr 2023 noch 753 Perso-

nen mit den Unterlagen des Archivs 
geforscht oder das Archiv bei einer 
Führung besucht, waren es 2024 
schon 1269 Personen – das ent-
spricht einer Steigerung von rund  
70 Prozent. Dazu kommen mehr als 
1000 Nutzerinnen und Nutzer, wel-
che die Archivdatenbank SAIS (sais.
steyr.gv.at) besuchten und sich dort 
über die im Archiv verfügbaren 
Quellen informierten oder die dort 
online gestellten Unterlagen verwen-
deten.

Neben Einheimischen interessier-
ten sich im Vorjahr auch Menschen 
aus Deutschland, den USA, den Nie-
derlanden, Brasilien, Griechenland, 
Tschechien, Japan und Kanada für 
die Geschichte Steyrs oder ihrer Vor-
fahren. 

„Derzeit arbeiten außerdem vier 
junge Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler an einer Master- 
oder Doktorarbeit zu unserer Stadt“, 
verrät Stadtarchivarin Doris Hör-
mann. g


Das Stadtmuseum begeistert 

mit einem vielseitigen 
Vermittlungsangebot auch 

Kinder und Jugendliche.
© Tobias Zachl
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Vigdis Hjorth
Die Wahrheiten meiner Mutter
Jänner 2025, Verlag Fischer Taschen-
buch, 400 Seiten

Johanna ist keine gute Tochter. Um 
sich zu retten, hat sie die Familie ver-
lassen. Jetzt, dreißig Jahre später, ist 
sie wieder zu Hause. Sie sucht Nähe, 
sie will den Kontakt zur Mutter er-
zwingen, doch die verweigert sich kühl 
jeder Annäherung. Heimgesucht von 

den Erinnerungen an die Kind-
heit, zieht Johanna sich in eine 
einsame Hütte am Fjord zurück, 
wo es an ihr ist, die Verhältnisse 
zu ordnen und sich aus den famili-
ären Zwängen zu befreien.
Vigdis Hjorth erzählt drastisch von 
zerrütteten Beziehungen, von 
Sehnsucht und Enttäuschung und 

davon, wie man der Vergangenheit be-
gegnet, ohne sich selbst aufzugeben.

Herbert Dutzler
Letztes Glückskeks
Jänner 2025, Haymon Verlag,  
400 Seiten

Wenn statt dem großen Glück der Tod 
winkt, muss Franz Gasperlmaier Yin 
und Yang wieder in Einklang bringen. 
Was die Hallstätter können, können 
die Altausseer schon lange, denkt sich 
der Tourismusobmann, als er die chi-
nesische Delegation zuerst beim 
Trachtenschneider ausstatten lässt 
und dann zu allerhand Highlights zwi-
schen See und Loser bugsiert. Der 
Plan: Nachgebaute Altausseer Gebäu-
de sollen im Reich der Mitte neue 
Märkte erschließen. Und das ist nicht 
nur dem traditionsbewussten Gasperl-
maier höchst suspekt. Als einer der 

Gesandten tot im Hotel-
pool treibt und dann 
verschwindet, muss er 
sich die Frage stellen: 
Ist einem der demonst-
rierenden Einheimi-
schen die Sicherung 
durchgebrannt oder 
stecken Drahtzieher von ganz 
anderem Kaliber dahinter? Das Drei-
ergespann aus Franz Gasperlmaier, 
Polizistin Manuela – anders als bei 
Gasperlmaier kommt ihr größer und 
größer werdender Bauch nicht von 
den Leberkässemmeln – und neuer 
Kollegin Emina arbeitet wunderbar 
zusammen. Und dann gibt’s ja noch 
die schützende Hand der Frau Dr. 
Kohlross …

Johanna Paungger, Thomas Poppe
Ernährung im Rhythmus des Mondes
Jänner 2025, Verlag Servus,  
120 Seiten

Die Wahl der „richtigen“ Lebensmittel 
scheint heute komplizierter denn je. 
Unzählige Bücher über gesunde Er-
nährung verunsichern oft mit wider-
sprüchlichen Informationen. Dabei ist 
es eigentlich ganz einfach: Auch beim 
Thema Ernährung ist es hilfreich, sich 
altes Wissen um den richtigen Zeit-
punkt zu Nutze zu machen. Johanna 
Paungger-Poppe und Thomas Poppe 
haben die wichtigsten Erkenntnisse 
aus mehr als drei Jahrzehnten Ernäh-
rung nach den Mondphasen in diesem 
Ratgeber festgehalten. 
Nach dem Mondkalender 
essen: Welche Nahrungs-
mittel tun einem wann 
gut? Alpha oder Omega: 
Was Ernährungstypen 
ausmacht und wie man 
sie bestimmt.  Gesunde 
Ernährung nach uralten Prinzipien: 
Was man von früheren Generationen 
lernen kann. Gesund leben im Ein-
klang mit Mondphasen und Biorhyth-
mus. Altes Mond-Wissen für moderne 
Ansprüche. g

Geänderte Öffnungszeiten

Seit Anfang des Jahres gelten in der 
städtischen Bücherei an der Bahnhof-
straße geänderte Öffnungszeiten:
  Dienstag, Mittwoch, Donnerstag |  
     10 bis 18 Uhr
  Freitag | 14 bis 18 Uhr
  Samstag | 9 bis 12 Uhr
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 Das Team der städtischen Biblio-
thek stellt interessante Neuer-

scheinungen vor:

Stadt 
Bücherei
Marlen Haushofer

Bahnhofstraße 4a | Tel. 07252/48423
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Attraktives Programm für Jung und Alt
Stadtbücherei macht bei der Langen Nacht der BibliOÖtheken mit

Kinder.Zeit mit buntem Programm
Mein Sonntag in der Bücherei

 Die Stadtbücherei Marlen Hausho-
fer ist heuer bei der sogenannten 

Langen Nacht der BibliOÖtheken  
am 25. April dabei. Auf die Besuche-
rinnen und Besucher warten Bü- 
chereiführungen, ein Gewinnspiel, 
Bilderbuchkino sowie ein großer  

 A m 30. März ist es wieder soweit: 
Die Stadtbücherei an der Bahn-

hofstraße öffnet zum sechsten Mal 
an einem Sonntagvormittag für ein 
unterhaltsames Leseabenteuer für 
Kinder zwischen 8 und 10 Jahren.
Gestartet wird um 9 Uhr mit einem 
gemeinsamen Frühstück. Danach 
stehen eine Erkundungstour durch 
die Bücherei, Spiele und Quizfragen 
auf dem Programm. Der Steyrer 
Schriftsteller und Literaturpädagoge 
Till Mairhofer wird die Burschen 
und Mädchen mit Tills Märchenland 

Bücher-Flohmarkt. Als besonderes 
Highlight kann man die „Charity  
Heroes Austria“ als Comic-Superhel-
den in der Bücherei live erleben.
Wer schon immer wissen wollte, wie 
es hinter den Kulissen einer Bücherei 
zugeht, kann sich bei der Langen 
Nacht der BibliOÖtheken in der Stey-
rer Stadtbücherei auf Entdeckungsrei-
se begeben. Bereits um 16 Uhr startet 
das Programm für die Jüngsten. Ge-
schichten zum Zuhören und Zusehen 
bringen Kinder im Alter von drei bis 
sechs Jahren beim Bilderbuchkino 
zum Staunen. Die Vorführungen fin-
den um 16, 16.30, 17 und 17.30 Uhr 
statt.

Selfies mit den Superhelden
Prominenter Besuch wird von 17 bis 
19 Uhr erwartet. Die „Charity Heroes 

begeistern. Außerdem wird Daniel, 
der Zauberer, die Kinder in Staunen 
versetzen. Ein Team der Kinderbe-
treuungseinrichtung Drehscheibe 
Kind gestaltet auf Wunsch auch ger-
ne (abwaschbare) Tattoos. Zwischen 
12 und 12.30 Uhr endet der Lese- 
und Spielevormittag. Als Erinnerung 
erhalten alle Teilnehmer ein Sofort-
bild, zur Verfügung gestellt von der 
Firma Hartlauer.
Organisiert wird die Kinder.Zeit  
vom Marlen Haushofer Literatur- 
forum, von Mitgliedern des städt- 

Austria“ sind als verkleidete Comic-
Superhelden in der städtischen Büche-
rei zu Gast, stehen für Fotos zur Ver- 
fügung und beantworten gerne die 
Fragen der Gäste.

Gewinnspiel und Bücher-Flohmarkt
Wissenswertes rund um die Stadtbü-
cherei und den umfangreichen Medi-
enbestand erfahren Erwachsene bei 
den Büchereiführungen um 19 und um 
20 Uhr. Beim Gewinnspiel hingegen 
sind die Kreativität und Wortwahl von 
Jung und Alt gefragt. Zum Stöbern und 
Schmökern laden die unzähligen Me-
dien der Stadtbücherei ein. Auch die 
Ausleihe steht am 25. April bis 21 Uhr 
zur Verfügung. Zusätzlich wird ein 
großer Bücher-Flohmarkt stattfinden. 
Hier können alle Lesebegeisterten auf 
Schnäppchenjagd gehen. Das Team 
der Stadtbücherei Marlen Haushofer 
im Haus Bahnhofstraße 4a freut sich 
auf viele interessierte Besucherinnen 
und Besucher am Fr, 25. April, von 16 
bis 21 Uhr. Der Eintritt ist frei. g

ischen Kulturausschusses und von 
der Stadtbücherei. Die Teilnahme  
ist kostenlos. Anmeldungen sind  
unbedingt notwendig und ab sofort 
möglich – per Mail an buecherei@
steyr.gv.at oder telefonisch unter 
07252/48423. Im Hinblick auf 
das Thema Leseförderung 
werden mit dieser Veranstal-
tung in erster Linie Burschen 
zwischen 8 und 10 Jahren 
angesprochen. Mädchen 
sind aber ebenfalls  
herzlich willkommen. g


Spiderman und Co sind am 25. April zu Gast in der  
Steyrer Stadtbücherei anlässlich der Langen Nacht der 
BibliOÖtheken. © Charity Heroes Austria
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Wehrgrabengasse 7
Tel. 07252/773 51

museumarbeitswelt.at

Ausstellungseröffnung: 
Energiewende – Wettlauf mit der Zeit
Landeshauptmann Thomas Stelzer 
und Stadtchef Markus Vogl werden 
erwartet. Moderation: Susanne  
Pollinger. Anmeldung unter Tel. 
07252/77351 oder anmeldung@ 
museumarbeitswelt.at.
26. März | Mi | 19.30 Uhr

Kabarett mit Malarina: Trophäenraub
Das zweite Solo-Programm von 
Malarina ist eine außergewöhnliche 
Mischung aus Politsatire und Ethno-
comedy. Diesmal beschäftigt sich die 

Tickets unter museumarbeitswelt.at/shop 
oder an der Museumskasse.

Neu ab 27. März:
Energiewende – Wettlauf mit der Zeit

 Unter dem Titel „Energiewende – 
Wettlauf mit der Zeit“ zeigt eine 

neue Schau im Museum Arbeitswelt 
(MAW) innovative Wege für eine kli-
mafreundliche Zukunft. Die Ausstel-
lung des Technischen Museum Wien 
veranschaulicht die komplexen Dy-
namiken der Energiewende und lädt 
dazu ein, die Welt der Energie inter-
aktiv zu erleben. Sie zeigt Strategien 
ebenso wie innovative Technologien, 
die einen nachhaltigen Ausstieg aus 
fossilen Energieträgern ermöglichen. 
Für die Präsentation in Steyr hat das 
MAW-Team die Ausstellung inhalt-
lich erweitert und neu inszeniert.

Energieversorgung neu denken
Zum Einstieg in die Schau wird ein-
drucksvoll demonstriert, welche 
Auswirkungen die Abhängigkeit von 

Öl, Kohle und Erdgas auf das natürli-
che Klimasystem hat. Hier erfahren 
die Besucher, wie der enorme Ener-
giehunger einer explosionsartig 
wachsenden Weltbevölkerung die 
Klimakrise befeuert.

Der Übergang in eine postfossile 
Welt braucht Überlegungen im gro-
ßen Stil. In diesem Zusammenhang 
entdecken die Besucher innovative, 
klimaschonende Konzepte aus Ar-
chitektur, Wohnbau, Stadtentwick-
lung, Verkehr und Wärme – wie  
etwa den Stockholmer Bahnhof, der 
mit der abgestrahlten Körperwärme  
von Reisenden 20 Prozent des Heiz-
bedarfs eines angrenzenden Büro-
gebäudes deckt. 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt 
auf den Auswirkungen der Energie-
wende auf die Arbeitswelt. 

 

mehrfach ausgezeichnete Kabaret-
tistin mit dem Phänomen der 
„Trophäen-Frauen“ aus dem Osten. 
Eintritt: ab 26 Euro
3. April | Do | 19.30 Uhr

Figurentheater: 
Rosa träumt vom Fliegen
Rosa, das Schwein, Berta, die Kuh 
und Friedi, das Huhn genießen ihr 
Leben auf Lois' Bauernhof. Urlaubs-
grüße der Nachbarin wecken in allen 
unterschiedliche Wünsche, nur Frie-
di bleibt skeptisch. Ob die Träume in 
Erfüllung gehen? Für Kinder ab vier 

Jahren. Eintritt: 10 Euro
6. April | So | 16 Uhr

Buchgespräch mit Michael Soder
»Eine Grüne Revolution«
Michael Soder beleuchtet die Chan-
cen einer Verbindung von Wirt-
schaft, Sozialem sowie Umwelt und 
stellt innovative Konzepte in den  
Bereichen Industriepolitik,  
Finanzierung und Arbeitsmarkt  
vor.  
Eintritt: VVK 10 | AK 12 Euro
8. April | Di | 19.30 Uhr

Gute Nachrichten aus der Zukunft
Auf der letzten Ebene der Ausstel-
lung werden als Motivationsschub 
„Gute Nachrichten aus der Zukunft“ 
präsentiert. Wie sieht die Welt in 
30 Jahren aus, wenn heute die 
richtigen Abzweigungen gewählt 
und angemessene Anpassungen 
vorgenommen werden?

Eröffnungsfeier
Am Mi, 26. März, um 19.30 Uhr 
wird die Ausstellung offiziell 
eröffnet. Sie ist dann bis 31. Juli 
2026 im MAW zu sehen – jeweils 
Mi bis Fr von 9 bis 17 Uhr sowie 
an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen zwischen 10 und 17 Uhr. 
Eintritt: 7 Euro
(ermäßigt 5)



Ausgenommen Aktionen, bereits reduzierte Ware, Spirituosen, Kosmetika, Haushaltswaren, 
Wohnaccessoires, Accessoires, Deko- und Werbeartikel.

EKZ TABORLAND STEYR
Kasernengasse 1 / EG-Top 9
T: 0676 84 99 55 45



IMMOBILIEN

€
542.000,-

€ 678.000,-

€345.000,-

?

542.000,-

Erfahren Sie den aktuellen 
Marktwert Ihrer Immobilie auf 

bewertung.sonnberger.at

Was ist Ihre
IMMOBILIE HEUTE WERT?

ITH Sonnberger GmbH       Dörfl ing 2, 4484 Kronstorf offi ce@sonnberger.at             050-1211

Grundstück mit 675 m2 und 114 m2 Wohn-
fläche. Wintergarten, Doppelgarage, Außen-

stellplätze, Pool und gepflegter Garten.
HWB: EA in Arbeit    KP: € 339.000,-

Wohnfläche mit ca. 164 m2 auf  608 m2 
Grundstück, Doppelgarage, Terrasse, 

Balkon, Garten und separater Abstellraum.
HWB: 39,00   KP: € 638.000,-

LEBENSFREUDE
Einfamilienhaus | Neuzeug

1.271 m2 Grundstücksfläche, 234 m2 Wohn-
fläche, Keller, Terrasse, Doppelgarage, 

Gartenhütte, Pool und Sauna.
HWB: EA in Arbeit    KP: € 480.000,-

GOLDSTÜCK
Einfamilienhaus | Kronstorf

Zwei eigenständige Wohneinheiten mit  
rund 230 m2 auf 1.029 m2 Grundstücksflä-
che. 11 Zimmer, Keller und großer Garten.

HWB:  223,00    KP: € 263.000,-

LEBENSLUST
Bungalow | Neuzeug

FAMILIENGLÜCK
Einfamilienhaus | Dietach

ADRIANNA
Zweifamilienhaus | Kronstorf

SONNENSTUND
Einfamilienhaus | Enns

108 m2 Wohnfläche, 804 m2 Grundstücksflä-
che, Keller, Garage, Terrasse, Balkon, Neben-

gebäude (Geräteraum) großer Garten.
HWB: 110,20     KP: € 395.000,-

Attraktives rund 981 m2 großes Grundstück, 
ca. 162 m2 Wohnfläche  mit Keller, Garten, 

Pool und Doppelgarage.
HWB:  EA in Arbeit    KP: € 595.000,-



Gemeinsam
die Lehre 
zum Erlebnis
machen.

Lehre Kunststoff-
verfahrenstechnik 
(m/w/d)

Lehre Kunststoff- 
technologie 
(m/w/d)

Spannende 
Lehrberufe für 

die Zukunft!
Sei Teil der Lösung.

Jetzt bewerben:



JETZT KÜCHE  
RENOVIEREN UND 
VOM HANDWERKER-
BONUS PROFITIEREN
Sie möchten Ihre Küche modernisieren oder voll-
ständig renovieren? Dank dem Handwerkerbonus 
ist das jetzt einfacher und günstiger denn je! Unse-
re Küchenrenovierungen bringen frischen Glanz in 
Ihre Küche – schneller, nachhaltiger und bis zu 50 % 
günstiger als eine Neuanschaffung.

Wir lassen Ihre Küche in neuem Glanz erstrahlen
Besuchen Sie uns in Bad Hall oder kontaktieren Sie uns unter 
07258/7543 oder office@tischlerei-gegenleitner.at 

IHRE VORTEILE

BONUS NUTZEN
Sparen Sie bares Geld mit dem 
Handwerkerbonus.

INDIVIDUELL
Maßgeschneiderte Renovierungs-
lösungen für jede Küche.

NACHHALTIG
Umweltfreundliche Renovierung
statt neuer Anschaffung

SCHNELL
In nur 2-3 Werktagen montiert – 
ohne Schmutz oder große Um-
bauten.

Küchenrenovierung_Gegenleitner_Inserat_172x118.indd   1 12.12.24   11:11



KLIPP
IS NICE

OHNE
TERMIN

FAIRE PREISE

TOP-QUALITÄT

VORTEILE für

APP Kunden

www.klipp.at

... im HEY! Steyr

... neben Interspar
    (Ennser Str. 29)
... im FMZ Dietach

HANDEL UND MONTAGE
HOLZ UND BAUSTOFFE – VERMIETUNG

BODEN, MÖBEL UND TÜREN
Laufend Aktionen bei Türen und Böden

SCHAURAUM:  4407 Steyr, Ennserstr. 54a, Tel.: 07252/72931 
 Mi. 14.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr
 oder nach Terminvereinbarung
FIRMA: 4441 Behamberg, Poststraße 8 
 Tel.: 07252/30009

Dein McDonald’s Steyr 
wünscht guten Appetit.

Genuss 
bis zum 
Schluss.

Hol dir mit diesem Gutschein im 
McCafé einen Cappuccino regular gratis.
Gutschein gültig bis 30.04.2025 und nur bei deinen McDonald’s Steyr, 
Haratzmüller Straße 80 und Marlen-Haushofer Straße 1.

gratis

McDonald’s Steyr

Hol dir mit diesem Gutschein einen Cheeseburger gratis.
Gutschein gültig bis 30.04.2025 und nur bei deinen McDonald’s Steyr, 
Haratzmüller Straße 80 und Marlen-Haushofer Straße 1.

McDonald’s Steyrgratis

Company_35_Inserat_Gutschein_02_25.indd   1 27.02.25   11:59
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Kleinkunst-Bühne feiert großes Jubiläum mit außergewöhnlichen Veranstaltungen
40 Jahre Kulturzentrum AKKU

Humorgala 
„40 Jahre Kulturzentrum AKKU“
Ende März 1985 war es, als das Kul-
turzentrum AKKU seinen Betrieb 
aufnahm. Auch zahlreiche Kaba-
rettstars waren damals schon im 
Hinterhoftheater an der Färbergasse 
zu Gast. Unter ihnen: Josef Hader, 
die Gruppe Schlabarett mit Roland 
Düringer, Alfred Dorfer, Reinhard 
Nowak, Andrea Händler und Eva  
Billisich, später auch das Duo Stein-
böck & Rudle und der internationale 
Super-Clown Paolo Nani. Nun, zum 
40. Geburtstag, treten weitere treue 
Wegbegleiter und Top-Kabarettisten 
auf: Leo Lukas, einer der Master-
minds der österreichischen Kaba-
rettszene; Birgit Radeschnig (dies-
mal und ausnahmsweise ohne ihre 
Zwillingsschwester Nicole); Ludwig 
Müller, den man nebst anderem als 
Schüttelreimkaiser schätzt und ver-
ehrt und Katie la Folle – eine der Zu-
kunftshoffnungen des österreichi-
schen Kabaretts.
28. März | Fr | 20 Uhr

Afel Bocoum + Band: 
Sahara Blues
Bocoums erste CD schlug 1999 nicht 
nur entlang des Niger hohe Wellen, 
sondern führte weltweit die „World 
Music Charts” an. Seitdem produ-
ziert der gefeierte Musiker ein er-
folgreiches Album nach dem ande-
ren und ist international von den 
großen Weltmusikbühnen nicht 
mehr wegzudenken.
29. März | Sa | 20 Uhr

Susi Claus: Das Apfelmännchen
Es war einmal ein armer Mann.  
Der hatte einen Apfelbaum. Doch 
der Baum trug nie eine Frucht. Das 
machte den Mann traurig. Und er 
wünschte sich? Richtig: einen einzi-
gen Apfel. Er wünschte und wünsch-
te und wünschte. Und da geschah, 
was geschehen muss, wenn man sich 
etwas Kleines und Geringes ganz ehr-
lich wünscht… Figurentheater für 
Kinder ab 4 Jahren.
30. März | So | 15 Uhr

Ungebrochener Erfolg  
durch harte Arbeit
Ende März 1985 war die Geburtsstunde 
des Steyrer Kulturzentrums AKKU. Eine 
Gruppe unbeugsamer Idealisten mit in-
tensivem Hang zum Theaterspiel eröff-
nete die eigene Kulturstätte, die sie im 
Hinterhof der ehemaligen Arbeiterkam-
mer angemietet und zum „Kleinkunst-
haus“ umgebaut hatte. Neben den 
selbst erarbeiteten Theaterstücken 
standen dort fortan auch allerhand 
Gastspiele auf dem Programm.
Das Kulturzentrum AKKU ist nach wie 
vor an der Adresse Färbergasse 5 aktiv. 
Und immer noch werden Theater-Eigen-
produktionen entwickelt und auf die 
Bühne gebracht. „Wir zählen unter den 
überwiegend ehrenamtlich geführten 
Nahversorgern in Sachen Bühnenkunst 
weiterhin zu den fleißigsten“, ist man 
sich im Hinterhoftheater einig. Dass im 
Jahr 2025 das 40-jährige Bestehen die-
ser Einrichtung gefeiert werden kann, 
sei nicht selbstverständlich, sondern 
– zusammen mit den Künstlerinnen und 
Künstlern – hart erarbeitet.
 

Großartige Kleinkunst  
bei einem Fest der Vielfalt
Zum Jubiläum wird gefeiert, wie man 
das im AKKU am liebsten praktiziert – 
mit außergewöhnlichen Veranstaltungen 
aus verschiedenen Kunstsparten und 
mit außergewöhnlichen Vertretern die-
ser Genres.
Am Geburtstagswochenende – von 28. 
bis 30. März – stehen eine Humorgala 
mit mehreren österreichischen Kabaret-
tisten, ein großes Konzert mit dem De-
sert-Blues-Star Afel Bocoum (Mali) so-
wie ein Figurentheater-Stück mit der 
Berliner Ausnahmekönnerin Susi Claus 
auf dem Programm. Im April geht der 
Veranstaltungsmarathon zum runden 
Jubiläum ebenso hochklassik weiter: 
mit Madeleine Joel & The Hildeguards, 
mit Bibiane Zimba, der Quetschwork Fa-
mily oder mit dem aus Steyr gebürtigen 
Top-Kabarettisten Stefan Waghubinger.
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
Leo Lukas und Katie la Folle sind nur zwei der Künstler, die am 28. März in der Jubiläums-Humorgala auftreten.
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Madeleine Joel & The Hildeguards: 
„Happy Birthday, Hilde!“ 
Schon mit dem ihren ersten Pro-
gramm „Alles oder Nichts“ haben 
Madeleine Joel & The Hildeguards 
den Liedern der Hildegard Knef ge-
huldigt – und ihr selbst. Nun – im 
Jahr, in dem der 100. Geburtstag der 
Knef gefeiert wird – folgt das zweite 
Programm „Tapetenwechsel – 
Happy, Birthday, Hilde!“.
3. April | Do | 20 Uhr

Bibiana Zimba Trio: Something unknown 
Die Wiener Sängerin und Pianistin 
Bibiane Zimba vereint in ihrer Musik 
Elemente aus Pop, Jazz, Soul und 
R’n‘B. Ihre unverwechselbare Stim-
me und die gefühlvollen und facet-
tenreichen Kompositionen erzählen 
vielerlei Geschichten. Ein Kleinod 
aus Wiener Soul!
5. April | Sa | 20 Uhr

Quetschwork Family: Best of 
In diesem Jahr lässt die Quetschwork 
Family eine Revue passieren, besingt 
so wie ihnen „da Schnåbi g'wax'n is“ 
den „Dati“, bradelt den „Zungenbre-
cher Walzer“, sammelt ihre „sieben 
Zwetschken“ ein und „dingst“ das 
„Kärntner Liad aus Oberösterreich“ 
a capella. Ein Programm, das Groß-
artiges verspricht.
11. April | Fr | 20 Uhr

Stefan Waghubinger: 
Hab‘ ich euch das schon erzählt? 
Stefan Waghubinger präsentiert  
das Beste aus 15 Jahren Kabarett 
und neue Katastrophen. Das erste 
und beste Best-of-Programm des  
aus Steyr gebürtigen Kabarettisten, 
der einst vom Steyrtal auszog, um 
die deutschen Kleinkunstbühnen  
zu erobern. 
25. und 26. April | Fr, Sa | 20 Uhr

Stefan Waghubinger grantelt philosophisch am 25. und 26. April im AKKU. © Christian Stummer




Bibiane Zimba präsentiert ihr erstes Live-
Album „Something Unknown“ © Franziska Liehl

.

Die Berlinerin Susi Claus hat aus der  
bekannten Janosch-Geschichte 

"
Das Apfelmännchen" ein grandioses  

Bühnenereignis gemacht. © privat



Färbergasse 5
Tel. 0664/73115620

akku-steyr.com
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17.04.-21.04.2025
(DO-MO, Ostern)

Weitere Hotelkategorien buchbar!

Sonderflug in die bezaubernde 
Hafenstadt Spaniens!

im 4*-HOTEL ABANDO

BILBAO

RES
TP

LÄ
TZ

E!ab € 1.199,-
statt € 1.299,-

01.05.-04.05.2025
(DO-SO, Staatsfeiertag)

Geschichte, Kultur  
und Dolce Vita pur!

im 4*-HOTEL SANTA COSTANZA

ROM

CHARTERFLÜGE  AB/B IS  L INZ    DURCHFÜHR UNGSGARANT IE !

Flüge ab/bis Linz | Top-Reisetermine zu besten Flugzeiten (Hinflug morgens, 
Rückflug abends!) | Parkplatz am Linz Airport | OÖ-Reisebegleitung 
ausgewählte Hotels inkl. Übernachtung Frühstück

DETAILPROGRAMME ONLINE:  
www.schoenerreisen.cc  
BEACHTEN SIE AUCH UNSER  

INTERESSANTES AUSFLUGSPROGRAMM!

BÜRO SCHWERTBERG
Schacherbergstraße 30 
4311 Schwertberg
Tel.: 07262 62 550
MO-DO: 09:00 - 14:00 Uhr
Nur nach telefonischer Vereinbarung!

BÜRO LINZ (URFAHR)
Biegung/Kaarstr. 1| 4040 Linz
Tel.: 0732 73 33 88
info@schoenerreisen.cc 
MO/DI/DO/FR: 09:00 - 16:00 Uhr
MI: 09:00 - 13:00 Uhr

www.schoenerreisen.cc
Ihr Reise-Spezialist!

Es gelten die Allgemeinen Reisebedingungen lt. letzter Fassung. 
Druck- & Satzfehler vorbehalten.
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REISEKATALOG 2025
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0732 73 33 88

     
     

     
   A

NFORDERN!

PREMIUM REISEN IM BISTROBUS  MAX. 36 REISETEILNEHMER  JETZT BUCHEN!

TRAUM- 
HAFTE AMALFIKÜSTE
Amalfi, Pompeji, Insel Capri!
01.05.-08.05.2025 (DO-DO) 
Sonderpreis p.P. im DZ: € 1.990,-  
statt € 2.190,-

DIE 
SC

HÖNST
E 

KÜST
E D

ER
 W

EL
T!

SARDINIEN 
Bilderbuchreise der Kontraste!
11.05.-18.05.2025 (SO-SO) 
Sonderpreis p.P. im DZ:  
€ 1.895,- statt € 1.995,-

REIF
 FÜ

R 

„D
IE“

 IN
SE

L!

GARANTIERTE 

DURCHFÜHRUNG!

RESTPLÄTZE!

ÖSTERREICH vs. SERBIEN     
20.03.2025 (DO) | NATIONS LEAGUE PLAY 
OFF | HAPPEL STADION WIEN
BUS + TICKET: ab € 119,-

FORMEL 1 ÖSTERREICH   
29.06.2025 (SO) | RED BULL RING
SPIELBERG
BUS + TICKET: ab € 225,-

ROBBIE WILLIAMS 
12.07.2025 (SA) | WIEN, HAPPEL STADION
BUS + TICKET: ab € 199,-

PASSIONSSPIELE ERL 2025
12.07.2025 (SA) | 30.08.2025 (SA) 
BUS + TICKET: ab € 119,-

SATURDAY NIGHT 
FEVER | MÖRBISCH 
26.07.2025 (SA) | 16.08.2025 (SA)
BUS + TICKET: ab € 129,-

DER FLIEGENDE HOLLÄNDER 
ST. MARGARETHEN
26.07.2025 (SA) | 16.08.2025 (SA)
BUS + TICKET: ab € 149,-

ARENA DI VERONA
FESTSPIELHIGHLIGHT 2025:
MIT JONAS KAUFMANN AUF DER BÜHNE!
02.08.-05.08.2025 (SA-DI)
SONDERPREIS p.P. im DZ: € 945,-

MOTO GP ÖSTERREICH  
17.08.2025 (SO) | RED BULL RING, SPIELBERG
BUS + TICKET: ab € 195,-

RESTPLÄTZE!

NEU!

NEU!

RESTPLÄTZE!

LAST CALL!

RESTPLÄTZE!
CÔTE D ’AZUR
Erleben Sie das glitzernde Monaco 
und die zeitlose Eleganz der 
französischen Riviera!

1. Tag: Anreise an die italienische Blumenriviera 
2. Tag: Monaco und Cap Ferrat | 3. Tag: Nizza - 
die Perle an der Côte d ’Azur | 4. Tag: Antibes und 
Filmstadt Cannes | 5. Tag: Heimreise

Inklusive Leistungen: 
Busfahrt im Wiesinger-Luxus Bistro-Bus (maxi-
mal 36 Sitzplätze) | Bord-Service mit Wohlfühl 
Garantie während der gesamten Reise | örtliche 
Reiseleitung | Unterbringung im 4*-Hotel Grand 
Hotel in Pietra Ligure | Welcome-Drink im Hotel | 
4 x Übernachtung mit Halbpension | Eintritt Villa 
Rothschild | Bummelzug in Monaco | Einfahrts-
gebühren in Monaco

23.04-27.04.2025 (MI-SO)

SONDERPREIS 
p.P. im DZ:  
€ 999,- 
statt € 1.099,-
bei Buchung bis
31.03.2025

IHRE T
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REIS
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T!

SCAN MICH
FÜR MEHR INFOS

ZUSATZTERMIN - 

JETZT BUCHEN!
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08.05.-11.05.2025 
(DO-SO, Weekend & Muttertag) 
ab € 1.099,- statt € 1.199,- 
im 3*-Hotel Ibis Paris Porte d‘Orléans

KORSIKA
RES

TP
LÄ
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E!

01.05.-04.05.2025
(DO-SO, Staatsfeiertag)
ab € 999,- p. P. statt € 1.099,-
im im 3*-Hotel Revellata

LA ROCHELLE/ 
BORDEAUXER

ST
MAL

S

AB LI
NZ!

06.06.-09.06.2025
(FR-MO, Pfingsten) 
ab € 1.149,- statt € 1.249,- 
im 3*-Hotel Ibis Styles Centre

Weitere Hotelkategorien buchbar!

POLENRUNDREISE
Geschichtsträchtiger Städte & 
landschaftlicher Schönheiten!
12.06.-21.06.2025  (SO-SA) 
Sonderpreis p.P. im DZ: € 2.350,-  
statt € 2.550,-

SC
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UR & KULT
UR!

UNSER

REISETIPP

2025!

GARDASEE
Dolce Vita an der Sonnenseite der Alpen!
01.04.-05.04.2025 (DI-SA) 
Sonderpreis p.P. im DZ: € 975,-  
statt € 1.075,-

TO
P H
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L -

SE
HR GUTE

 KÜCHE! LAST CALL!

NEU - TOP ZUSATZTERMIN! 
DALMATIEN & BISTROBUS
KENNENLERN(P)REISE
14.04.-18.04.2025 (MO-DO)
Sonderpreis p.P. im DZ: € 595,- 
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!

RESTPLÄTZE!

RESTPLÄTZE!

UNSER
GEHEIM-

TIPP!

EVENT, SPORT & KULTUR
HIGHLIGHTS 2025
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Schützengesellschaft Steyr
Ostereierschießen für den guten Zweck

12.400 Frühlingsboten gepflanzt
Stadtgärtner verschönern Steyr

 Bereits zum 16. Mal findet heuer 
das Benefiz-Ostereierschießen  

der Schützengesellschaft Steyr statt. 
Dabei kann man mit viel Spaß sein 
Geschick im Schießen testen. Öff-
nungszeiten: 11., 12., 14. und 15. Ap-
ril, jeweils von 14 bis 19 Uhr im 
Schützenkeller der Steyrer Schüt-
zengesellschaft in Münichholz, 
Ahrerstraße 1a.
Der Reinerlös aus dieser Veranstal-
tung kommt hilfsbedürftigen Kin-
dern in Steyr zugute. Drei Schuss 
kosten 2 Euro, für jeden Volltreffer 

 Das Team der Stadtgärtnerei sorgt 
auch heuer wieder für Frühlings-

Atmosphäre in Steyr. Speziell Ver-
kehrsinseln, der Schlosspark, der 
Stadtplatz und die Plätze bei Denk-
mälern sind mit Frühlingsblumen 
geschmückt worden. Insgesamt ge-
pflanzt hat man: 9900 Stiefmütter-
chen in verschiedenen Farben, rund 
2500 Stück Vergissmeinnicht, Bellis, 
Tulpen- und Narzissenzwiebeln so-
wie zusätzlich etwa 14.000 Stiefmüt-
terchen im Bereich des Urnenfried-
hofs im Stadtteil Tabor. g

im schwarzen Bereich der Scheibe 
gibt es ein bunt gefärbtes Osterei.  
Es wird „stehend frei“ geschossen – 
Jugendliche bis 15 Jahre, Männer  
ab 60 und Frauen können „stehend 
aufgelegt“ schießen. Auch Gruppen 
sind eingeladen, bei einem Wett-
schießen gegeneinander anzutreten. 
Anmeldung für Gruppen ab sechs 
Personen unter Tel. 0680/2301504. 
Für das leibliche Wohl der Besucher 
wird gesorgt.  
Nähere Infos erhält man über die 
Homepage www.sg-steyr.at. g


Bei der Benefizveranstaltung der 
Schützengesellschaft gibt es für 
jeden Volltreffer ein buntes Osterei. 
Der Reinerlös wird für hilfsbedürfti-
ge Steyrer Kinder gespendet.  
© Adobe Stock

Reststoff-Deponie am  
Karfreitag geschlossen

Die Reststoff-Deponie im Stadtteil 
Hausleiten (Mühlstraße 2a) ist am  
Karfreitag, 18. April, für Anlieferungen 
geschlossen.
Ansonsten gelten folgende Öffnungs-
zeiten: 

	� Mo und Di | 9–12 und 12.30– 
    15.45 Uhr

	� Mi | 7–12 Uhr
	� Do | 7–12 und 12.30–15 Uhr
	� Fr | 7–11.45 Uhr

An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
ist die Reststoff-Deponie geschlossen.

Kostenlose Rechtsauskunft

Mag. Thomas Christl erteilt am Do,  
27. März, kostenlose Rechtsauskunft. 
Die Beratungen finden von 14 bis 17 Uhr 
im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 101, 
statt. Anmeldungen werden am selben 
Tag ab 8 Uhr beim Stadtservice im Rat-
haus, Parterre rechts (Tel. 07252/575-
800) entgegengenommen.
Am 24. April findet die nächste kosten-
lose Rechtsauskunft statt.

Rechtsberatung im Frauenhaus

Im Steyrer Frauenhaus (Wehrgraben-
gasse 83) können sich Frauen in Krisen-
situationen juristisch beraten lassen – 
kostenlos und selbstverständlich 
anonym. Die nächsten Termine sind:  
25. März sowie am 8. und 22. April,  
jeweils von 13 bis 15 Uhr.  
Um telefonische Terminvereinbarung 
unter 07252/87700 wird ersucht.©
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Berggasse 4
Karl-Mostböck-Archiv
Ganzjährig | Do | 14–18 Uhr | oder 
gegen Voranmeldung per E-Mail  
karl@mostboeck-archiv.at, Info: 
www.mostboeck-archiv.at 

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Ganzjährig | Mi–Fr | 9–17 Uhr,  
Sa, So und Feiertage | 10–17 Uhr 
Karten im Museum Arbeitswelt
Eintritt: 7 Euro (erm. 5 Euro),  
Info: www.museumarbeitswelt.at

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabeng. 7
Energiewende – Wettlauf mit der Zeit
Die neue Ausstellung zeigt innovati-
ve Wege für eine klimafreundliche 
Zukunft. Sie lädt dazu ein, die Welt 
der Energie interaktiv zu erleben – 
mit Exponaten des Technischen Mu-
seums, Mitmachstationen und Best-
Practice-Beispielen aus Forschung 
und Industrie. 
Ab 27. März | Mi–Fr | 9–17 Uhr,  
Sa, So und Feiertage | 10–17 Uhr
Eintritt: 7 Euro (erm. 5 Euro),  
Info: www.museumarbeitswelt.at

Stadtmuseum, Grünmarkt 26
UN#ERHÖRT, dieser Bruckner!
Bis 30. Dezember 2026 | Mi–Sa | 
10–17 Uhr, Sonn- und Feiertage |  
10–16 Uhr

Rathausgalerie, 1. u. 2. OG 
K.O.vid 21 #12 – Johanna Dohnal im 
Porträt von 21 Frauen
Wer war Johanna Dohnal? Wie hat Jo

ur
na

l

Ausstellungen

sie unser Leben, vor allem das von 
Frauen, heute beeinflusst? Diesen 
Fragen gehen die beiden Künstlerin-
nen Ulrike Wieser und Susanne 
Kompast in ihrer Ausstellung nach. 
Sie interviewten 21 Frauen mit un-
terschiedlichen beruflichen Hinter-
gründen und verschiedener Her-
kunft, Ulrike Wieser fotografierte die 
Frauen anschließend. Die Porträtfo-
tos und die Texte aus den Interviews 
sind in der Ausstellung zu sehen.
3. April bis 30. Mai | Mo, Di, Do | 
8–16 Uhr, Mi, Fr | 8–12 Uhr, ausge-
nommen Feiertage
Eröffnung: 3. April | Di | 14 Uhr

Vier Frauen, die von Ulrike Wieser zu Johanna Dohnal befragt worden sind – die Porträts sind in der Rathausgalerie zu sehen.
© Ulrike Wieser
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Schlossgalerie, Schloss Lamberg
3 Frauen | 3 Gesichter
Melitta Progsch, Elisabeth Rosenber-
ger und Sophia Weinbrenner sind 
drei völlig unterschiedliche Künstle-
rinnen, die jedoch in ihrer Liebe zur 
Kunst gemeinsam verbunden sind. 
23. April bis 11. Mai | Di, Do, Fr | 
10–13 und 13.30–17 Uhr, Mi |  
10–13 Uhr, Sa, So | 10–17 Uhr 
Zusätzlich zu der Ausstellung wer-
den auch Workshops angeboten:
26. April | Sa | 10–13 Uhr: Aquarell-
workshop | Malen mit Kaffee  
(Sophia Weinbrenner, Anmeldung  
erforderlich:  
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
Im ehemaligen Palmenhaus im Schlosspark 

sind zahlreiche Krippen ausgestellt.
© Stadtmuseum
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weinbrenner.sophia@gmail.com)
3. Mai | Sa | 15–17 Uhr: Blumenar-
rangements in künstlerischen Gefä-
ßen [Sandra Born (Salon zum Gän-
seblümchen) und Melitta Progsch 
(Künstlerin), Anmeldung erforder-
lich: melitta@progsch.net]

Galerie Steyrdorf, Sierninger Straße 14
Hommage an Erich Hörmann:  
Coming Soon
Im vergangenen Jahr verstarb der 
Steyrer Künstler und Kunstpädagoge 
Erich Hörmann. Als gelernter Gra-
veur schuf er zunächst Kupfertreib-
arbeiten, arbeitete als Schmuck- 
designer, zeichnete und malte. In 
den letzten Jahren wandte er sich 
der Druckgraphik zu. Ihm ist die 
heurige Frühjahrsausstellung mit 
seinem unvollendet gebliebenen  
Zyklus „Coming Soon“ gewidmet.
Bis Ende April | Do, Fr | 9–12 und 
15–18 Uhr, Sa | 10–12 Uhr 

Kulturraum 27, Sierninger Straße 27
Schrift.Bild
Sechs Künstler:innen aus Steyr (Lisi 
Bartl, Romana Fiala, Edith Kals, 
Christine Danninger, Ottilie Groß-
mayer und Josef Prieler) stellen ihre 
Werke aus. Bilder, in denen Schrift, 
Sprache, das Wort oder auch nur 
Buchstaben auf unterschiedlichste 
Art und Weise in die Gestaltung ein-
fließen. Barbara Kampas liest bei der 
Vernissage ausgewählte Textbeiträge.
28., 29. März, 5., 12. und 19. April | 
Fr, Sa | 10–13 Uhr 
Vernissage: 27. März | Do | 18 Uhr
Begleitveranstaltung: 4. April | Fr | 
15–19 Uhr

Ehem. Palmenhaus, Schlosspark
Osterkrippen
Neben der Waggonkrippe und der 
Steyrer Krippe sind auch Osterkrip-
pen aus Haslach zu besichtigen. 
Für Kinder wird ein interaktives Pro-
gramm rund um das Osterfest gebo-
ten. 
31. März bis 21. April | Mo–Fr | 10–
13 und 13.30–17 Uhr
Eintritt frei

Kirchengasse 16
Österliches im Dunklhof
Die Garstner Krippenschule zeigt im 
Dunklhof österliche Krippen, Palm-
besen, Osterschmuck und Dekorati-
on.
28. bis 30 März | Fr–So | 10–12 und 
14–18 Uhr

Weitere Termine: 4. bis 6., 11. bis 13. 
und 17. bis 19. April

Schlossgalerie, Schloss Lamberg
Ausstellung „various arts“
Sonja und Franz Hinterreiter aus 
Obergrünburg zeigen eine ausge-
wählte Sammlung ihrer Werke: 
Holzschnitte, Tonreliefs, Skulpturen 
und Kunstwerke aus Stein. 
Bis 30. März | Di–So | 10–13 und 
13.30–17 Uhr

Rathausgalerie, 1. u. 2. OG 
K.O.vid 21 #08 – Lemniskate 06
Ingeborg Rauss und Andreas  
Schoenangerer
Bis 28. März | Mo, Di, Do | 8–16 Uhr, 
Mi, Fr | 8–12 Uhr, ausgen. Feiertage 
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Für alle angeführten Rundgänge des 
Tourismusverbandes gilt:
Treffpunkt: vor dem Rathaus
Anmeldung bis 12 Uhr am Füh-
rungstag im Tourismusverband 
Steyr, Tel. 07252/53229 oder unter 
www.steyr-nationalpark.at/erlebnis-
shop erforderlich.
Kosten: 10 Euro | Kinder (6–14 Jah-
re) 5 Euro (mit oö. Familienkarte 
Kinder frei)

Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Ein Nachtwächter in alter Tracht 
mit Hellebarde und Laterne führt 
die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer mit allerlei G'schichtln und Sa-
gen durch das mittelalterliche Steyr 
– bis hinauf auf den Stadtpfarrkir-
chenturm.
Jeden Do & Sa | 18 Uhr | ab 3. April 
um 20 Uhr

Das Steyrer Münster
Die 3-schiffige Stadtpfarrkirche wur-
de von 1443 bis 1522 nach Plänen 
des Wiener Dombaumeisters Hans 
Puchsbaum erbaut. Bei dieser Füh-
rung kann man das Steyrer Müns-
ter von der Krypta über den Kir-
cheninnenraum bis hinauf auf 
den Dachboden und in die 
Turmstube erleben. 
29. März | Sa | 14 Uhr

Jo
ur

na
l

Führungen


Josef Werndl, der „Vater der Arbeiter“

© Adobe Stock | Spitzi Foto

Der Pionier von Steyr
Bei diesem Rundgang wird der Auf-
stieg Steyrs von der Handwerks- zur 
Industriestadt unter Josef Werndl  
erkundet. Grundlage dafür war eine 
bahnbrechende Erfindung. Ein wei-
teres Thema ist die Entwicklung der 
Arbeitswelt in Zeiten der Globalisie-
rung am Wirtschaftsstandort Steyr. 
5. April | Sa | 14 Uhr
Weiterer Termin: 26. April

Kleine Steyrer Stadtdetektive
Gemeinsam mit einer Führerin be-
geben sich die Teilnehmer als Ge-
schichtsdetektive auf eine abenteu-
erliche und spannende Spurensuche 
durch fast 1000 Jahre Steyrer Ge-
schichte. Bei dieser Stadtführung 
durch die Altstadt werden die Kin-

der – im Alter von 6 bis 14 Jahren  
(in Begleitung eines Erwachsenen) 
– selbst zu kleinen Entdeckerinnen 
und Entdeckern. Wer mit offenen 
Augen durch die verwinkelten Gäss-
chen geht und sich die Fassaden der 
zahlreichen Bürgerhäuser genauer 
ansieht, kann viel entdecken!
12. April | Sa | 14 Uhr
Weiterer Termin: 19. April


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Altes Theater, Promenade 3
Musical Night
Ein Abend mit bekannten Songs aus 
Musicals wie Tanz der Vampire,  
Wicked, Rebecca, Mamma Mia und 
weiteren Broadway-Highlights.
23. März | So | 18 Uhr
Karten: beim Stadtservice und über 
Ö-Ticket erhältlich.
Weiterer Termin: 27. März | Do | 
19.30 Uhr

Stadtpfarrkirche
Lichterprozession
Die Marienstatue aus Fatima wird 
über die Pfarrgasse in die Marienkir-
che getragen, weiter über den Stadt-
platz bis Zwischenbrücken, wo auch 
ein Impuls stattfindet. Die abschlie-
ßende Hl. Messe wird in der Michae-
lerkirche zelebriert.
25. März | Di | 18.30 Uhr

Pyhrn-Eisenwurzen-Klinikum, 
Sierninger Straße 170
Stammtisch mit Unternehmenseinblick
Die Teilnehmer gewinnen spannen-
de Einblicke in die Klinikentwick-
lung und erfahren Näheres über die 
Software des klinischen Betriebs  
sowie darüber, wie Ärzte durch  
modernsten Medizintechnik bei  
ihrer Arbeit unterstützt werden.
26. März | Mi | ab 17 Uhr
Anmeldung: www.zukunftsregion-
steyr.at

City Kino, Stelzhamerstraße 2B 
Alles Leinwand: Der Ruf der Anden
Als die Steyrer Radabenteurer Anita 
Burgholzer und Andreas Hübl erst- Jo

ur
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Veranstaltungen

mals die Anden erkunden, ahnen sie 
nicht, dass daraus eine große Liebe 
entsteht. Drei Reisen und 20.000 
Fahrrad-Kilometer später berichten 
die beiden mitreißend und persön-
lich über ihre spannenden Erlebnis-
se in einer der faszinierendsten Regi-
onen dieser Erde.
27. März | Do | 17 und 20 Uhr
Karten: zu 18/20 Euro (Kat. 1), 
16/18 Euro (Kat. 2) und 14/16 Euro 
(Kat. 3) in der Buchhandlung Enns-
thaler, im Bergwerk Mountain Store 
und im City Kino Steyr. 1 Euro Er-
mäßigung für Alpenvereins- und  
Naturfreundemitglieder, Schüler und 
Studenten
Nähere Informationen:  
www.allesleinwand-ooe.at 

Stadttheater, Volksstraße 5
The Spirit of Freddie Mercury 
Queen Sensation, eine der besten 
Queen-Tribute-Bands der Welt,  
erweckt den Sänger und Menschen 
Freddie Mercury zum Leben.

27. März | Do | 20 Uhr
Karten: Stadtservice Rathaus, Ö-Ti-
cket Verkaufsstellen, www.oeticket.
com sowie direkt bei Schröder Kon-
zerte, Tel. 0732/221523, oder auf 
www.kdschroeder.at.

Stadttheater, Volksstraße 5
Thomas Gansch & The Big Band Deluxe
Thomas Gansch bietet mit The Big 
Band Deluxe Musik aus der Golden 
Swing Ära.
28. März | Fr | 19.30 Uhr
Karten: 30/25/20 Euro im Stadtser-
vice, in allen Ö-Ticket-Vorverkaufs-
stellen und Trafikplus-Trafiken in 
ganz Österreich (zzgl. Gebühren), 
auf www.oeticket.com sowie an der 
Abendkasse erhältlich.

Hotel Minichmayr, Haratzmüllerstraße 1
Frühstücks-Treffen für Frauen
Das Frühstücks-Treffen ist ein Ort 
der Begegnung. Diesmal spricht Ma-
ria Utri zum Thema „Geborgenheit 

Queen Sensation, eine der besten Queen-Tribute-Bands der 
Welt, gibt am 27. März einige der legendärsten Hits von  

Freddie Mercury zum Besten.
© Nikola Mažibrada


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Altes Theater, Promenade 3
Chris Lohner: 
Bazooka und die Vier im Jeep 
Chris Lohner erzählt mit charman-
ter Offenheit von einem Leben in 
Wien in der Zeit von 1943 bis 1955.
29. März | Sa | 20 Uhr
Karten: www.oeticket.com

Stadtbücherei, Bahnhofstraße 4
Mein Sonntag in der Bücherei 
Die Marlen-Haushofer-Bücherei 
öffnet bereits zum sechsten Mal an 
einem Sonntagvormittag ihre Türen 
für die Kinder.Zeit. Ein spannendes 
Abenteuer für Kinder zwischen 8 
und 10 Jahren. Das genaue Pro-
gramm findet man auf Seite 27. 
30. März | So | 9–12.30 Uhr
Anmeldung erbeten: buecherei@
steyr.gv.at oder Tel. 07252/48423

Altenheim Ennsleite, 
Steinbrecherring 9a
Tanz in den Frühling
Gery animiert mit musikalischer 
Unterhaltung zum Tanz in den Früh-
ling. Kinder vom Kindergarten 
Marxstraße zeigen bei einer Tanz-
aufführung ihr Können, und die Kü-
che der Altenheime Steyr sorgt für 
das leibliche Wohl. 
1. April | Di | 14.30 Uhr

Chris Lohner tritt am 29. März im Alten Theater auf. © Inge Prader


Thomas Maurer spielt am 5. April in Steyr.         © Ingo Pertramer


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Veranstaltungen

Altenheim Münichholz, Leharstraße 24
Kunst auf Rädern: 
Ein Lied geht um die Welt
Beim musikalischen Nachmittag mit 
dem Ensemble Kunst auf Rädern 
werden die beliebtesten Operetten-, 
Musical- und Schlagermelodien  
dargeboten.
2. April | Mi | 15 Uhr
Weitere Termine: 4. April | Fr | 
14.30 Uhr im Altenheim Ennsleite, 
5. April | Sa | 15 Uhr im Altenheim 
Tabor

Stadtsaal, Stelzhamerstraße 2
Multimediashow Toskana
Wolfgang Fuchs führt sein Publikum 
auf eine virtuelle Reise in die  
Toskana – wo Zypressen tanzen und 
Träume fliegen.
4. April | Fr | 19.30 Uhr

Karten: www.wolfgang-fuchs.at, 
Ö-Ticket

Altes Theater, Promenade 3
Thomas Maurer: Trotzdem 
Thomas Maurer brilliert in seinem 
neuen Programm „Trotzdem“ als  
Internet-Junkie im Digital-Detox- 
Hotel. (Kurier) 
5. April | Sa | 20 Uhr
Karten: www.oeticket.at

Gasthof Zöchling, Schuhmeierstraße 2a
Großtauschtag der Philatelisten
Die beiden Briefmarkenvereine 
KBMS und ABSV Steyr laden zum 
gemeinsamen Großtauschtag ein. 
Angeboten werden Briefmarken,  
Ansichtskarten und Ganzsachen.
6. April | So | 8–12 Uhr

– große Sehnsucht des Menschen“.
29. März | Sa | 8.30–11 Uhr
Anmeldung: bis 25. März über 
www.fruehstuecks-treffen.at oder 
unter Tel. 0676/7096425
Kosten: 20 Euro inkl. Frühstück


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Infos bei Franz Köstenberger, Tel. 
0681/10772327 oder per Mail an 
franz.koestenberger@liwest.at

Schloss Lamberg, Kapelle
37. Styraburg Festival:  
Eröffnungsmatinée
Alexander und Konstantin Wladi-
geroff und Sopranistin Maria Pavlo-
va präsentieren ihr Programm „Ma-
gie“ als Hommage an den Dichter 
Rainer Maria Rilke. Weitere Veran-
staltungen finden im Mai statt.
6. April | So | 10.30 Uhr
Karten unter Tel. 0650/5922322 oder 
tickets@styraburg.com

Reithoffersaal, Pyrachstraße 7
Kasperl und die verschwundenen  
Ostereier
Kasperls Oma kann leider zu Ostern 

nicht zu Besuch kommen und 
schickt dem Kasperl daher ein Paket 
mit der Post. Doch als er es abholen 
will, da ist es plötzlich weg…
9. April | Mi | 15 Uhr

Stadtplatz
Italienischer Spezialitätenmarkt
Beim „Mercato Italiano“ bieten 
Händler und Erzeuger eine große 
Auswahl an italienischen Produkten, 
vom Prosciutto über Olivenöl bis zu 
Südtiroler Schmankerln und ande-
ren regionaltypischen Spezialitäten.
9. bis 12. April | Mi, Do | 9–19 Uhr, 
Fr | 9–21 Uhr, Sa | 9–18 Uhr

Shop Stadtmuseum, Grünmarkt 26
Erzählcafé: Die Nachkriegszeit in Steyr
In diesem Jahr jährt sich das Ende 
des Zweiten Weltkriegs zum 80. Mal. 

Wie sah der Alltag in einer geteilten 
Stadt aus, die sich im Wiederaufbau 
befand? Beim Erzählcafé können In-
teressierte persönliche Erinnerun-
gen an die prägende Zeit der Nach-
kriegsjahre teilen oder den 
Geschichten der anderen lauschen. 
Im Anschluss daran bietet sich die 
Gelegenheit, an einem kostenlosen, 
geführten Rundgang durch den 
„Stollen der Erinnerung“ teilzuneh-
men – nur 10 Minuten Fußweg vom 
Veranstaltungsort entfernt.
9. April | Mi | 10 Uhr

City Kino, Stelzhamerstraße 2B 
Alles Leinwand: Bis ans Ende der Welt
Claudia und Jürgen Kirchberger se-
geln entlang tropischer Inseln, über-
leben Stürme am Kap Horn auf dem 
Weg zur Antarktis, durchqueren die 
Nordwestpassage und lassen sich in 
Grönland zum Überwintern im Eis 
einfrieren.
10. April | Do | 17 und 20 Uhr
Karten: zu 18/20 Euro (Kat. 1), 
16/18 Euro (Kat. 2) und 14/16 Euro 
(Kat. 3) in der Buchhandlung Enns-
thaler, im Bergwerk Mountain Store 
und im City Kino Steyr. 1 Euro Er-
mäßigung für Alpenvereins- und  
Naturfreundemitglieder, Schüler  
und Studenten
Nähere Informationen:  
www.allesleinwand-ooe.at 

Altes Theater, Promenade 3
Und täglich grüßt das Murmeltier 
Phil Connors, ein erfahrener Wetter-
Moderator aus der Großstadt, fühlt 
sich dazu verdammt, über den jährli-
chen Tag des Murmeltiers zu berich-

Thema beim Erzählcafé am  
9. April sind die Nachkriegs-
jahre in Steyr.  
Zum Bild: Am 8. Mai 1945  
erreichten die Sowjettruppen 
Steyr. Bis zum 28. Juli war die 
Stadt zweigeteilt, die Enns war 
Demarkationslinie. 
© Mauthausen Komitee




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ten. Seine Arroganz und sein Zynis-
mus reiben sich an der Vorfreude 
der Einwohnerschaft, die gespannt 
darauf wartet, ob ihr Lieblingstier 
einen frühen Frühling signalisiert. 
Nachdem Phil verächtlich über die 
negative Vorhersage des Nagetiers 
berichtet hat, wacht er am nächsten 
Tag auf und muss feststellen, dass 
erneut der 2. Februar, also der be-
sagte Murmeltiertag, ist…
10. April | Do | 19.30 Uhr – Premiere
Weitere Termine: 11. April | Fr | 
19.30 Uhr und 12. April | Sa | 19 Uhr
Karten zu 34/29/24/17 Euro sind 
beim Stadtservice, in allen Ö-Ticket-
Vorverkaufsstellen und Trafikplus-
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Veranstaltungen

Trafiken in ganz Österreich (zzgl. 
Gebühren) sowie auf www.oeticket.
com erhältlich.

Schützenkeller SG Steyr, Ahrerstr. 1a
Benefiz-Ostereier-Schießen
Bereits zum 16. Mal findet heuer das 
Benefiz-Ostereier-Schießen der 
Schützengesellschaft statt. Der 
Reinerlös geht an hilfsbedürftige 
Kinder in Steyr. Nähere Informatio-
nen auf Seite 37.
11. April | Fr | 14–19 Uhr 
Weitere Termine: 12., 14. und 
15. April | 14–19 Uhr

JUKUZ Ennsleite, Hafnerstraße 14
Kasperl und Osterhase 
Die Kinderfreunde Ennsleite laden 
zur Kasperl-Vorführung mit an-
schließendem Ostereiersuchen. 
11. April | Fr | 16.30 Uhr

Altenheim Tabor, Kollerstraße 2
Bücherflohmarkt
Der Verein VITA MOBILE Generati-
onenLeben veranstaltet den Bücher-
flohmarkt. Der Erlös dient zur Fi-
nanzierung des VITA MOBILE 
SelbA-Clubs.
11. und 12. April | Fr | 13–18 Uhr, 
Sa | 9–13 Uhr

Claudia & Jürgen Kirchberger:  
2 Oberösterreicher,  
10 Jahre Weltreise,  
60.000 Seemeilen, 
6 Ozeane – 
die Reise „Bis ans Ende der Welt“ 
© Kirchberger


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Stadtplatz
Fastensuppe des Rotary Club
Während Mitglieder des Steyrer  
Service-Clubs eine würzige Suppe 
ausgeben, informieren sie über die 
zahlreichen Charity-Aktionen.  
Nähere Informationen in diesem 
Amtsblatt auf Seite 46. 
12. April | Sa | 10–13 Uhr

Landesmusikschule, Pyrachstraße 7
Mandolinenkonzert
Das Mandolinenorchester ARION 
Steyr spielt unter der Leitung von 
Monika Poschmayr das mittlerweile 
traditionelle Frühlingskonzert.
12. April | Sa | 19 Uhr
Karten: Vorverkauf 15 Euro, Abend-
kassa 17 Euro 
Reservierung: Tel. 0664/73449427

Stadtsaal, Stelzhamerstraße 2
Red Cross Night
Das Rote Kreuz Steyr-Stadt lädt zu 
einer rauschenden Ballnacht mit 
Live-Musik der Band Big Band Pro-
ject, mit DJ Feybl und einer Mitter-
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Vorschau

nachtseinlage engagierter Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Der Erlös 
kommt der Förderung der Freiwillig-
keit zugute.
12. April | Sa | 19 Uhr
Karten: ab sofort im Bezirkssekreta-
riat erhältlich, Tel.  07252/53991-200

Altes Theater, Promenade 3
Mit Musik in den Frühling
Der Musikverein Christkindl lädt 
zum Frühlingskonzert ein.
13. April | So | 18 Uhr

Evangelische Kirche, Bahnhofstraße 20
Bücher-Fundgrube
13. April | So | 10.45–12 Uhr

Stadtbücherei, Bahnhhofstraße 4a
Lange Nacht der BibliOÖtheken
Auf die Besucher warten Bücherei-
führungen, Gewinnspiel, Bilderbuch-
kino sowie ein großer Bücher-Floh-
markt. Nähere Informationen auf 
Seite 27.
25. April | Sa | 16–21 Uhr

Treffpunkt beim Schwechaterhof
Nachtwächter Dine-around  
im Schwechaterhof
Zwei Nachtwächter in alter Tracht 
mit Hellebarde, Horn und Laterne 
erwarten die Teilnehmer und beglei-
ten sie zu ganz speziellen Überra-
schungsorten mit kulinarischen Ge-
nüssen. Dauer: ca. 3,5 Stunden. 
Preis: 89 Euro p. P. Anmeldung im 
Tourismusverband Steyr unter Tel. 
07252/53229 bis spätestens 1 Woche 
vor dem Veranstaltungstermin erfor-
derlich (begrenzte Teilnehmerplätze)
25. April | Fr | 18 Uhr

Stadthalle, Kaserngasse 6
Mönche des Shaolin Kung-Fu
Im Rahmen ihrer Jubiläumstour 
präsentieren die besten Mönche, 
Meister und Shamis aus Chinas 
Klöstern die hohe Kunst von Kung 
Fu, Qi Gong und Zen. Die Beherr-
schung ihres Qi durch Atmung und 
Training lässt sie Steinplatten und 
Eisenstangen auf ihren Körpern und 
Köpfen zerschellen, auf Schwertern 
und Nagelbrettern liegen oder gar 
Speerspitzen gegen die Kehle rich-
ten.  
25. April | Sa | 20 Uhr
Karten: www.rosengarten.cc 
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Rotary Club kredenzt 
Fastensuppe auf dem  
Stadtplatz
Der Rotary Club Steyr lädt am Sa, 
12. April, zum Fastensuppenessen auf 
den Stadtplatz ein. Von 10 bis 13 Uhr 
servieren die Mitglieder des Service-
clubs beim Leopoldibrunnen zwei 
würzige Suppen und informieren über 
die zahlreichen wohltätigen Aktionen.

Die Rotarier haben einen gut dotierten 
Krisen-Hilfsfonds eingerichtet, aus dem 
Menschen, die in eine akute Notlage 
gekommen sind, unterstützt werden. 
„Mehreren Familien konnten wir so 
schon rasch und unbürokratisch 
helfen“, berichtet Club-Präsident Peter 
Weigl.

In Zusammenarbeit mit der Sozialab-
teilung des Magistrates vergibt der 
Rotary Club leihweise Mikro-Geldaus-
hilfen bis 1500 Euro. Der Betrag muss 
über einen Zeitraum von maximal  
24 Monaten ohne Zinsen zurückbezahlt 
werden. Damit können finanzielle Eng-
pässe, wie z. B. für Wohnungskautio-
nen, kurzfristig überbrückt werden.

Die Steyrer Rotarier laden zum traditionellen Fasten-
suppenessen ein – im Bild (v. l.): Edgar Holzknecht, 
Alfred Riha und Peter Weigl. © privat 



Das Dominikanerhaus (Grünmarkt 1) ist ein Ort der 
Bildung und Begegnung. Nähere Informationen zu den 
unten angeführten Veranstaltungen/Kursen unter Tel. 
07252/45400 oder dominikanerhaus@dioezese-linz.at.

Science Talk
Mario Becksteiner spricht über KI 
und die Auswirkungen dieser Tech-
nologie auf die Arbeitswelt.
3. April | Do | 15 Uhr

Hochsensible Kinder  
Hochsensible Kinder überreizen und 
überfordern schneller. Sehr oft wird 
ihr Verhalten missinterpretiert und 
sie werden als Störenfriede oder zu 
schüchtern empfunden. Doris Rams-
ebner geht in ihrem Vortrag auf die 
wichtigsten Fragen zu diesem The-
ma ein.
3. April | Do | 19.30 Uhr

Die Rolle der Kirche(n) im Dritten Reich 
Es diskutieren Dr. Leonhard Jung-
wirth (Evang.-Theol. Fakultät Uni-
versität Wien, Mag. Karl Ramsmaier, 
Vorsitzender des Mauthausenkomi-
tees Steyr, Dr. Helmut Wagner, kath. 
Theologe und Kirchenhistoriker, und 
Pfarrer Mag. Markus Gerhold.  
Moderieration: Dr. Magdalena Holz-
trattner, katholische Theologin.
9. April | Mi | 19 Uhr

Wehret den Anfängen! – 
Die Vergangenheit als Lehrmeisterin
Eine szenische Lesung mit Musik 
mit Peter Pohn, Eugen Victor und  
Liane Locker.
10. April | Do | 19 Uhr

Easy Cheesy
Marlene Kelnreiter zeigt, wie man in 
60 Minuten Grillkäse, Frischkäse, 
Butter & Buttermilch herstellt.  
Anmeldung bis 11. April.
24. April | Do | 17–18.30 Uhr

Im Zauber des Weiblichen
Adelheid Derflinger und Ilse Irau-
schek entführen in einen Abend  
voller märchenhafter Geschichten 
und Klänge.
24. April | Do | 19.30 Uhr

Dialog-Brunch mit 
Bürgermeister Markus Vogl
Besondere Gäste erzählen bei einem 
Frühstücksbuffet zu einem ausge-
wählten Thema ihre persönlichen 
Sichtweisen. Anmeldung bis 22. April.
26. April | Sa | 9–11 Uhr

Wie sind wir gestrickt?
Dagmar Grünwald begleitet die Teil-
nehmer in den Zirkus des Wissens 
nach Linz. Anmeldung bis 22. April.
26. April | Sa | 14–19 Uhr
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Kulturverein
Gaswerkgasse 2 
Tel: 07252/76285
www.roeda.at

NextComic-Festival –   
Triptychon Insania
Zu erleben sind drei heimische 
Künstlerkollektive: Epileptic Media, 
Omega World Order und Soybot
21. bis 28. März | Fr–Fr | 15–18 Uhr, 
an Konzert-Tagen bis 21 Uhr	
Opening: 21. März | Fr | 19 Uhr  
mit anschließendem Eröffnungs- 
konzert: Midoran, Sux Sux Sux, DJ 
Redlips

Noisegate XL
D’n‘B Floor: Enei | Notequal | Ben.
addict | Duosphere | Hydra | Synap-
sis
Techno Floor: Setexx | Lazershroom 
| who is ela¿ | mer.ka.ba | Uplink 
Collective
22. März | Sa | 21 Uhr

The Godfathers – 40th Anniversary Tour
Die britischen Punk- und New-
Wave-Pioniere kommen anlässlich 
ihres 40-jährigen Bandjubiläums  
mit einem neuen Programm.
27. März | Do | 20 Uhr

Tito & Tarantula „Brincamos Tour 2025“ 
| Support Cadû
Die Fans erwartet der einzigartige 
Mix aus wildem Rock’n‘Roll, Punk, 
psychedelischen Gitarrensounds 
und der unverwechselbaren, magi-
schen Stimme von Tito Larriva. 
29. März | Sa | 20 Uhr

Jahreshauptversammlung 2025
Auf der Tagesordnung stehen unter 
anderem die Rückschau auf das ver-
gangene Vereinsjahr, ein Ausblick 
auf geplante Vorhaben und die Wahl 
des Vorstands für die kommende  
Periode. Interessierte sind herzlich 

eingeladen, Themen für den Aus-
tausch und die Diskussion einzu-
bringen. Wer Lust hat, den Verein 
aktiv mitzugestalten, kann Mitglied 
im röda-Vorstand werden.
Nähere Infos: vorstand@roeda.at.
1. April | Di | 17.30 Uhr

Draw and Drink | Jazz Jam mit TRiS & 
Nika Zach
3. April | Do | ab 19 Uhr

Yasmo und die Klangkantine
Yasmo und die Klangkantine sind 
österreichweit bekannt als eine der 
imposantesten Live-Bands mit aus-
gefeilten Arrangements und Texten, 
die zum Lachen und Nachdenken 
bringen. 
4. April | Fr | 20.30 Uhr

Rocknite Steyr – Springtime
Auf der Bühne rocken Mandatory, 
Sergeant Steel, naca7 und Stupe-iT.
5. April | Sa | 20 Uhr

Three for Silver 
Das sich ständig verändernde Pro-
jekt des Virtuosen Lucas Warford ist 
mit neuem Sound und neuem Line-
Up wieder da: von Seemannsliedern 
über Americana bis hin zu Folk- 
Metal-Balladen mit einigen schrägen 
Zwischenstopps. 
11. April | Fr | 21 Uhr

Club Soda
DJ Krones & DJ Muzikfranz servie-
ren wieder feinste Schmankerl der 
Soul-, Funk-, Ska- und Beatmusik. 
12. April | Sa | 21 Uhr

Instinktives Bogenschießen
Kosten pro Abend 32 Euro/Person, 
jeweils inkl. kompletter Leihaus- 
rüstung. Teilnahme ab 6 Jahren.
Anmeldung bei Jack Plaat:  
jackplaat@hotmail.com oder unter 
Tel. 0680/1104255.
Infos: www.jp-bowen.eu
14. bis 16. April | Mo–Mi |  
18–20 Uhr


Tito Larriva spielt mit Tito & Tarantula am 29. März im röda. © Lolita Caroll Larriva
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ASKÖ Kickboxclub Steyr:
Erfolgreicher Saisonauftakt

LAC Amateure Steyr
Gold im Crosslauf 

E nde Februar fanden die Inter- 
national Weiz Open mit über 800 

Starts aus 12 Nationen statt. Für Ha-
bels Powerteam Steyr gingen Fabian 
Stangl, Vanessa Trettenbrein, Anna 
Kargl und Manuela Scholz an den 
Start. In der Gewichtsklasse bis 55 
kg Leichtkontakt sicherte sich Kargl 
souverän den Sieg. Dreimal Gold er-

B ei den am 1. März stattgefunde-
nen oö. Landesmeisterschaften 

im Crosslauf erreichte LAC-Ama-
teure-Läufer Tobias Rattinger den 
ersten Platz, ebenso wie das Herren-
team bestehend aus Tobias 
Rattinger, Martin Pötz und Markus 
Schreiner. Peter Knöbl, Florian Hue-
mer, Flora Heiml und Agnes Kreundl 
holten Landesmeistertitel in ihren 
jeweiligen Altersklassen.

Die Silbermedaille gab es für das 
Frauenteam mit Flora Heiml, Lisi 

Waren bei den International Weiz Open erfolgreich: (v. l.) Stefanie Aicher, Manuela Scholz, Vanessa Trettenbrein, Anna Kargl, 
Fabian Stangl, Trainer Wolfgang Habel	 © privat



Silbermedaillen im Teambewerb erreichten Julia Ecker (1. 
v. l.), Lisi Tortorolo (1. v. r.) und Flora Heiml (2. v. r.)  
© privat



hielt Manuela Scholz in den Technik-
bewerben. Weitere Medaillen erran-
gen Vanessa Trettenbrein (Silber in 
Leichtkontakt Juniors bis 55 kg) und 
Fabian Stangl (Silber in Pointfighting 
bis 65 kg und je Bronze in Pointfigh-
ting bis 75 kg und Leichtkontakt bis 
70 kg). g

Tortorolo und Julia Ecker und für 
Franz Flankl (M65) und Leo Gröb-
ner-Weizenauer (U16). g

Sportterminkalender März / April 2025�

Termin Zeit Sportart Veranstaltung | Verein | Gegner Ort

14.–26. April Kegeln
Stadtmeisterschaft im Sportkegeln | FA Schule  
und Sport | Magistratssportverein Steyr

MSV-Zentrum

26. April 10 Uhr Wassersport
Saisoneröffnung Steyrer Wassersportvereine | 
Tauchsportclub Steyr | FA Schule und Sport  

Stadtplatz |  
Fußgängerzone

Vorschau

10. Mai 14 Uhr Laufen
Schlossparklauf | LAC BMD Amateure Steyr |  
FA Schule und Sport  

Schlosspark Steyr
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6 9 Sportlerinnen und Sportler 
aus Steyr haben im Vorjahr 
sechs Staats-, neun Vizestaats- 

und 35 Landesmeistertitel in elf ver-
schiedenen Sportarten errungen. Als 
Zeichen der Wertschätzung und Ver-
bundenheit der Stadt mit den Athle-
tinnen und Athleten ehrten Bürger-
meister Markus Vogl und Sport- 
referent Stadtrat Christian Baum-
garten die erfolgreichen Sportler bei 
einem Empfang im Festsaal des Rat-
hauses. „Die Damen und Herren ma-
chen der Sportstadt Steyr mit ihren 
Erfolgen alle Ehre“, bedankt sich 
Sportstadtrat Christian Baumgarten. 
Damit solche Erfolge möglich seien, 
brauche es aber auch gute Rahmen-
bedingungen. „Das kostet die Stadt 
viel Geld, aber jeder Euro, den wir  
in den Sport investieren, ist gut an-
gelegt.“

Platzierungen bei Welt- und 
Europameisterschaften 2024
Vanessa Werfer | ASKÖ Steyr Sport-
kegeln; Evelyn Rohn und Pascal 
Rohn | ASKÖ Laufrad Steyr; Florian 
Kramlinger und Johannes Kramlin-
ger | Curling Club Steyr; Tobias Rat-
tinger | LAC BMD Amateure Steyr; 
Luca Peböck | Polizei-Sport-Vereini-
gung Steyr; Tim Briedl | SV Forelle 
Teefix Steyr Kanu

Staats-, Vizestaats- und Landesmeister
Viktoria Zoister, Leonhard Wegmayr, 
Pia Zoister | ASKÖ Schibobclub 
Steyr; Katrin Janda | ASKÖ Steyr 
Sportkegeln; Herren-Team mit Mi-
chael Treiss, Stephan Schmutzer, Lu-
kas Rosner, Georg Blaimauer und 
Markus Rossler | ASKÖ Squash Peo-
ple Steyr; Lisa Gruber, Gregor Rams-
kogler, Nina Walter | ATSV Steyr 
Tennis; Herren-Team mit Philipp 
Eichinger, Johannes Kramlinger und 
Florian Kramlinger sowie das Mixed-
Team mit Sophie Mayrhofer, Loretta 
Kodada-Kern, Magdalena Egger, Phi-

Staats- und Landesmeister im Rathaus empfangen
Stadt würdigt die erfolgreichsten Sportlerinnen und Sportler

lipp Eichinger, Christina Kramlinger, 
Alexander Piesinger und Christian 
Heindl | Curling Club Steyr; Nick 
Otruba sowie das Open-Team mit 
Gerhard Brunmayr, Günther Kreiml, 
Dietmar Schnurpfeil und Afrim Re-
schauer | HSV Steyr Sportschützen; 
Lisa Gruber, Flora Heiml, Daniel Rat-
tinger, Tobias Rattinger, Valentin 
Pfeil | LAC BMD Amateure Steyr; 
Damen-Team mit Barbara Haas, Ni-
ka Radisic, Petra Krejsova, Melanie 
Klaffner, Janina Toljan, Mavie Öster-
reicher, Tamara Kostic, Jesika Ma-
leckova, Betina Stummer, Johanna 
Hiesmair und Kathinka von Deich-
mann | Linz AG Team OÖ; Christoph 
Bräuer, Paul Steinwendtner | Österr. 
Alpenverein Sektion Steyr; Rosa 
Dangl, Friedrich Dangl, Eva Graser, 

Günter Schwarz sowie das Herren-
Team mit Ronald Bindreiter, Wolf-
gang Wagner, Günter Schwarz und 
Luca Peböck, die Damen-Mann-
schaft mit Rosa Dangl, Eva Graser, 
Maria Münnich, Jacqueline Helm 
und Kerstin Bindreiter, das Herren-
Team mit Ronald Bindreiter, Helmut 
Reitmayr, Friedrich Dangl, Peter 
Helm, Mario Dangl, Wolfgang Wag-
ner, Günter Schwarz, Luca Peböck 
und Roland Lidlgruber | Polizei-
Sport-Vereinigung Steyr; Jakob Rei-
ter | Radsportclub Hrinkow bikes 
Steyr; Ida Detzlhofer, Louisa Kast-
ner, Annika Markovsky, Jessica 
Schmid, Finn Markovsky, Lenny 
Wimmer, Amelie Wansch | Turnver-
ein Steyr 1861; Viktor Hockl, Simon 
Traxler | Union Tennisclub Steyr

Ehrung der Steyrer Staats- und Vizestaatsmeister 2024 – im Bild v. l.: Wolfgang Wagner, Ronald Bindreiter, Günter Schwarz, 
Bürgermeister Markus Vogl, Simon Traxler, Tobias Rattinger, Barbara Haas, Lisa Gruber, Janina Toljan, Stadtrat Christian 
Baumgarten, Jessica Schmid, der Vorsitzende des Stadtsportbeirates Hans Greinöcker und Amelie Wansch.         © Klaus Mader
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Das Outlet der Mountain Sports Group Austria auf über 400m²

MO – DO   14 – 18       FR   10 – 18

Neubaustrasse 15      4400 Steyr
mountainsportsgroup.at
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Wohnung entrümpeln beim Frühjahrsputz:
Wohin mit dem Sperrmüll?

bis Freitag 8–12 und 13–18 Uhr 
sowie an Samstagen zwischen  
8 und 12 Uhr.

	� Einmal pro Kalenderjahr hat jeder 
Steyrer Haushalt die Möglichkeit, 
seinen Sperrmüll gegen eine 
Transportpauschale von aktuell 
35 Euro abholen zu lassen.

Voraussetzungen für die Abholung
von sperrigen Abfällen
Informationen und Termine zur  
Abholung von Sperrmüll erhalten Sie 
persönlich, telefonisch oder per  
E-Mail beim Bereich Abfall der 
Stadtbetriebe Steyr GmbH, Ennser 
Straße 10, Tel. 07252/899-777,  
E-Mail: abfall@stadtbetriebe.at.
Die sperrigen Abfälle sind unmittel-
bar vor dem vereinbarten Abholter-
min bereitzustellen, getrennt in die 
folgenden drei Kategorien:

	� Holz (aus dem Innenbereich,  
behandelt oder unbehandelt):  
z. B. Kleinmöbel aus Holz

	� Eisen- oder/und Metallteile, deren 
Transport zum Altstoffsammel-
zentrum zu beschwerlich wäre,  
z. B. Gartengriller, Emaille-Bade-
wanne usw.

	� Sonstige sperrige Abfälle: z. B.  
Matratze, Bügelbrett oder Kunst-
stoffsessel

Die maximale Abholmenge beträgt  
6 Kubikmeter. Stellen Sie den Sperr-
müll bitte erst am Abend vor der  
Abholung bereit, spätestens aber bis 
6.30 Uhr am Tag des Termins, um zu 
vermeiden, dass fremde Personen 
ihre Abfälle dazulegen.

Welche Abfälle werden 
nicht mitgenommen?
Nicht abgeholt werden Restabfälle, 
biogene Abfälle, Elektrokleingeräte 
(mit einer Kantenlänge kleiner als  
50 cm), Problemstoffe, Bildschirm-
geräte, Gasentladungslampen, Kühl- 
und Gefriergeräte, Bauschutt und 
Baustellenabfälle sowie alle anderen 
wiederverwertbaren Altstoffe, für 
die es im Stadtgebiet eigene Entsor-
gungsmöglichkeiten gibt, wie Papier 
oder Verpackungsabfälle aus Plastik, 
Metall und Altglas. g

 In vielen Haushalten wird der Früh-
jahrsputz zum Anlass genommen, 
auch gleich die Wohnung zu ent-

rümpeln. Doch wohin mit den sper-
rigen Abfällen, wie zum Beispiel der 
durchgelegenen Couch, den alten 
Schränken oder Betten usw.?
Unter Sperrmüll versteht man jene 
Abfälle, die in Haushalten anfallen 
und aufgrund ihrer Größe bzw. Be-
schaffenheit nicht in die Restmüll-
tonne passen und keiner anderen 
verwertbaren Fraktion angehören. 
Für deren Entsorgung gibt es zwei 
Möglichkeiten:

	� Im Altstoffsammelzentrum,  
Ennser Straße 10, können alle 
Steyrerinnen und Steyrer sperrige 
Abfälle in haushaltsüblichen Men-
gen (ein einachsiger Pkw-Anhän-
ger oder ein Pkw-Kofferraum voll) 
kostenlos entsorgen. Die Öff-
nungszeiten sind: jeweils Montag 

Einmal im Jahr kann jeder Steyrer Haushalt 
seinen Sperrmüll von zu Hause abholen lassen – 
gegen eine Transportpauschale von 35 Euro. 
© SBS-Abfallberatung 
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Stellen-
ausschreibungen

steyr.at/karriere

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf steyr.at/karriere
Bewerbungsbögen liegen im StadtService im Rathaus, Parterre rechts, sowie 
in der Fachabteilung für Personalverwaltung, 2. Stock, Zimmer Nr. 201, und 
im Amtsgebäude Reithoffer auf. Weiters können Sie den Bewerbungsbogen 
auch auf steyr.at herunterladen. Ihre Bewerbung richten Sie bitte an den Ma-
gistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, Stadtplatz 27, 
4400 Steyr, bzw. per E-Mail an personalverwaltung@steyr.gv.at. 

Diplomierter Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt bei Vollbeschäftigung 
derzeit 3.830,93 Euro.

Pflegefachassistent (m/w/d)
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt bei Vollbeschäftigung 
derzeit 3.220,73 Euro + 126,90 Euro als Aufzahlung bei absolvierter Kompe-
tenzerweiterung.

Fach-Sozialbetreuer „A“ bzw. „BA“ (m/w/d)
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt bei Vollbeschäftigung 
derzeit 3.079,48 Euro.

Pflegeassistent (m/w/d)
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt bei Vollbeschäftigung 
derzeit 2.958,43 Euro.

Diplomsozialbetreuer (Familienarbeit, m/w/d)
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt bei Vollbeschäftigung 
derzeit 3.079,48 Euro pro Monat.

Für alle Ausschreibungen der drei Steyrer Altenheime gilt:
Nachtdienste, Sonn- und Feiertagsdienste werden zusätzlich entlohnt.  
Innerhalb von zwei Jahren ab Diensteintritt sind die für die Stelle vorgesehe-
nen Vorträge der Dienstausbildung zu besuchen. Mitarbeiterorientierte 
Dienstplangestaltung, günstige Verpflegung, gratis Parkplätze nach Verfüg-
barkeit sowie Angebote zur Gesundheitsförderung und vieles mehr machen 
die Alten- und Pflegeheime Steyr zu einem attraktiven Arbeitgeber.

Bewerbungen werden laufend 
entgegengenommen. 

Auskünfte zu den Tätigkeiten: 
bei der stellvertretenden Leiterin der 
Alten- und Pflegeheime Steyr, Evelyn Götz, 
Tel. 07252/50500-500 oder 0676/5751023 
oder evelyn.goetz@steyr.gv.at. 
Auskünfte zu Einstellung und Entlohnung: 
Fachabteilung für Personalverwaltung, 
Tel. 07252/575-224.

Alten- und Pflegeheime Steyr

©
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Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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Vielfalt und Chancen
#zusammenbringen
Mit Mitarbeiter*innen aus 103 Nationen
in 240 unterschiedlichen Berufen.

Wir suchen Verstärkung im  
Raum Steyr und Umgebung

Jetzt 
bewerben!
karriere.post.at
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Volks
 begehren
Fachabteilung für Statistik, Wahlen 
und Einwohnerwesen
2025-10550

Magistrat Steyr | 2025-10550

Verlautbarung
über das Eintragungsverfahren für 
die Volksbegehren mit den Kurzbe-
zeichnungen

•    Autovolksbegehren: Kosten  
runter!

•    ORF-Haushaltsabgabe NEIN
•    Stoppt die Volksbegehren- 

Bereicherung!

Aufgrund der auf der Amtstafel des 
Bundesministeriums für Inneres so-
wie im Internet veröffentlichten 
stattgebenden Entscheidungen des 
Bundesministers für Inneres betref-
fend die oben angeführten Volksbe-
gehren wird verlautbart:
Die Stimmberechtigten können in-
nerhalb des vom Bundesminister für 
Inneres gemäß § 6 Abs. 2 des Volks-
begehrengesetzes 2018 – VoBeG fest-
gesetzten Eintragungszeitraums, das 
ist

von Montag, 31. März 2025, bis 
(einschließlich) Montag, 7. April 
2025,

in jeder Gemeinde in den jeweiligen 
Text samt Begründung der Volksbe-
gehren Einsicht nehmen und ihre 
Zustimmung zu einem oder zu meh-
reren Volksbegehren durch einmali-
ge eigenhändige Eintragung ihrer 
Unterschrift auf einem von der Ge-
meinde zur Verfügung gestellten 
Eintragungsformular erklären. Die 

Eintragung muss nicht bei einer Ge-
meinde erfolgen, sondern kann auch 
online getätigt werden (bmi.gv.at/
volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten 
Tag des Eintragungszeitraums das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, 
kein Ausschluss vom Wahlrecht) 
und zum Stichtag 24. Februar 2025 
in der Wählerevidenz einer Gemein-
de eingetragen ist.
Bitte beachten: Personen, die be-
reits eine Unterstützungserklärung 
für ein Volksbegehren abgegeben  
haben, können für dieses Volksbe-
gehren keine Eintragung mehr vor-
nehmen, da eine getätigte Unterstüt-
zungserklärung bereits als gültige 
Eintragung zählt.
In dieser Gemeinde können Eintra-
gungen während des Eintragungs-
zeitraums an folgender Adresse (an 
folgenden Adressen)

Magistrat Steyr, Stadtplatz 27,  
4400 Steyr,

an den nachstehend angeführten  
Tagen und zu den folgenden Zeiten 
vorgenommen werden:

	� Montag, 31. März 2025, von 8 bis  
16 Uhr,

	� Dienstag, 1. April 2025, von 8 bis  
16 Uhr,

	� Mittwoch, 2. April 2025, von 8 bis  
16 Uhr,

	� Donnerstag, 3. April 2025, von  
8 bis 20 Uhr,

	� Freitag, 4. April 2025, von 8 bis  
16 Uhr,

	� Samstag, 5. April 2025, geschlos-
sen,

	� Sonntag, 6. April 2025, geschlos-
sen,

	� Montag, 7. April 2025, von 8 bis  
16 Uhr.

Online können Sie eine Eintragung 
bis zum letzten Tag des Eintragungs-
zeitraumes (7. April 2025), 20 Uhr, 
durchführen.

Der Bürgermeister:
Ing. Markus Vogl
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Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
Wochentags gibt es von 14 bis 23 Uhr einen ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der 
Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen: fixe Ordinationszeiten von 8 bis 
12 Uhr beim Roten Kreuz (Redtenbachergasse 3), von 12 bis 23 Uhr Hausbesuche (Tel. 141). 

Übersicht Apotheken� Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke* Anton-Plochberger-Straße 2 07252/73513
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 8 07252/53577
3 St.-Berthold-Apotheke* Garsten, St.-Berthold-Allee 23 07252/53131
4 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 07252/73583
4 Apotheke zur Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/2210
5 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 07252/54482
5 Steyrtal-Apotheke* Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/5900
6 Alte Stadt-Apotheke* Stadtplatz 7 07252/52020
7 Löwen-Apotheke Enge Gasse 1 07252/53522
8 Tabor-Apotheke* Rooseveltstraße 12 07252/72018
9 Apotheke am Resthof* W.-v.-Siemens-Straße 1a 07252/86402
9 Weiden-Apotheke Grünburg Untergrünburg, Hauptstraße 19 07257/72280

10 Gründberg-Apotheke* Sierninger Straße 174a 07252/77267
10 HAIHO Apotheke* Haidershofen 99 07252/37540
10 Apotheke Losenstein * Losenstein, Eisenstraße 101 07255/6219

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

März April

9 Dienstag, 18. 3 Dienstag, 1.
10 Mittwoch, 19. 4 Mittwoch, 2. 

1 Donnerstag, 20. 5 Donnerstag, 3. 
2 Freitag, 21. 6 Freitag, 4.
3 Samstag, 22. 7 Samstag, 5.
4 Sonntag, 23. 8 Sonntag, 6.
5 Montag, 24. 9 Montag, 7.
6 Dienstag, 25. 10 Dienstag, 8.
7 Mittwoch, 26. 1 Mittwoch, 9.
8 Donnerstag, 27. 2 Donnerstag, 10.
9 Freitag, 28. 3 Freitag, 11.

10 Samstag, 29. 4 Samstag, 12.
1 Sonntag, 30. 5 Sonntag, 13.
2 Montag, 31. 6 Montag, 14.
9 Dienstag, 29. 7 Dienstag, 15.

10 Mittwoch, 30. 8 Mittwoch, 16.

Zahnärztlicher Notdienst 9 bis 12 Uhr

März Adresse Telefon

22./23. Dr. Mario Ritter   Steyr, Daimlerweg 3 07252/77411
29./30. Dr. Andras Szitha  Sierning, Neustraße 7 07259/4255
April

5./6. DDr. Peter Zaruba  St. Ulrich, Weinleitenweg 24 07252/52573
12./13. Dr. Gerald Frey Bad Hall, Kirchenplatz 1 07258/2649
19.–21. medic dent. Andrea Antal Ternberg, Prinzstraße 5 07256/81159

Apotheken-/ 
Ärztedienst

Informationen können auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abgerufen werden. 

Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt 
keine Gewähr für die Richtigkeit der Ärzte- und 
Apotheken-Notdienste.

*Apotheke auch über Mittag geöffnet  

 Damit Familien noch besser unter-
stützt werden, beispielsweise bei 

der Anschaffung der Erstausstattung 
für das Baby, erhalten nun auch wer-
dende Eltern(teile) bereits vor der 
Geburt des Kindes die Oö. Familien-
karte. Beantragen kann man diese 
sogenannte Erstkarte online unter 
www.familienkarte.at. Wichtig dabei 
ist der Nachweis für den voraus-
sichtlichen Geburtstermin (z. B. El-
tern-Kind-Pass).

Voraussetzungen für die Erstkarte
	� Vorliegen einer Schwangerschaft 
– beim ersten Kind ab der 20. 
Schwangerschaftswoche

	� Hauptwohnsitz der werdenden 
Eltern ist in Oberösterreich

	� Bei ausländischen Staatsbürger-
innen (ausgenommen Bürger  
eines Mitgliedsstaates der EU) ist 
der rechtmäßige Aufenthalt in  
Österreich erforderlich. 

Oö. Elternbildungsgutscheine
Elternbildung ist für viele werdende 
Mütter und Väter eine wertvolle Un-
terstützung. Mit der Erstkarte der 
Oö. Familienkarte wird ein Elternbil-
dungsgutschein im Wert von 20 
Euro zur Verfügung gestellt, der bei 
allen gekennzeichneten Veranstal-
tungen eingelöst werden kann. Das 
gesamte Bildungsangebot ist auf 
www.familienkarte.at bzw. in der 
Familienkarte-APP abrufbar. Weitere 

Land Oberösterreich verbessert Service:
Familienkarte bereits in der Schwangerschaft beantragen
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	� Gesundheits- und Sozialservice 
Steyr (GSS), Beratungsstelle für 
soziale und gesundheitliche An- 
liegen, Amtsgebäude Reithoffer, 
Pyrachstr. 7, Tel. 07252/575-502.

	� Eltern-/Mutterberatung Steyr,  
kostenlos, ohne Terminvereinba-
rung, jeden Di 15–17 Uhr, Ennsleite, 
Hafnerstraße 14, Sozialraum 2 | 
Familie im Zentrum.

	� Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, 
Beratung/Therapien, Leopold-
Werndl-Straße 46a, Tel. 07252/ 
41919, Mo, Di, Mi 10–12 Uhr,  
Do 13–15 Uhr. 

	� Hauskrankenpflege, mobile Alten-
betreuung, Heimhilfe, Diakonie.
mobil Steyr gGmbH, Kollerstraße 2, 
Gebäude Altenheim Tabor,  
Tel. 07252/86999 (Mo bis Fr 
7–12.30 Uhr). 

	� Tagespflegezentrum, Haus- und 
Heimservice, Oö. Hilfswerk Steyr, 
Steinbrecherring 9a (Altenheim 
Ennsleite), Tel. 07252/47778  
(Mo bis Fr 8–17 Uhr).

	� Mobile Behinderten- und Alten- 
betreuung, Hauskrankenpflege,  
mobile Therapien, Haushalts- 
service, betreutes Wohnen, Tages-
zentrum für Demenzkranke inkl.  
Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude 

Altenheim Münichholz),  
Tel. 07252/87624-0. 

	� Lebensbeistand, Sterbe- und  
Trauerbegleitung, „Caritas Mobiles 
Hospiz Steyr“, Leopold-Werndl-
Straße 11, Tel. 0676/87762495, 
Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr. 

	� Lebens-, Sterbe- und Trauerbe- 
gleitung, „Oö. Rotes Kreuz Mobiles 
Hospiz Steyr“, Redtenbacher- 
gasse 5, Tel. 07252/53991-222, 
0664/8234274.

	� Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungs-
stelle Steyr, Tel. 0664/9111029, 
beratung-steyr@krebshilfe-ooe.at.

	� BeziehungLeben, Ehe-, Familien- 
und Lebensberatung, Dominikaner-
haus, Grünmarkt 1, und Ennsleite, 
Hafnerstraße 14, Sozialraum 2 | 
Familie im Zentrum. Erstanmel-
dung unter Tel. 0732/773676.

	� TelefonSeelsorge und ElternTelefon, 
Tel. 142, 0–24 Uhr, vertraulich, 
kostenlos.

	� Notruf für Frauen in Krisensituatio-
nen, Frauenhaus Steyr, 0–24 Uhr 
unter Tel. 07252/87700; kosten- 
lose Beratung und Rechtsbera-
tung nach Terminvereinbarung. 

	� Krisenhilfe OÖ, rund um die Uhr, 
Tel. 0732/2177; Bündnis für  
psychische Gesundheit, Tel. 0810/ 
977155; psychosoziale Beratungs-

stelle Steyr, Schiffmeistergasse 8,  
Tel. 07252/43990, tel. Terminver-
einbarung Mo, Mi, Fr 10–12 Uhr 
und Di, Do 15–17 Uhr. 

	� Unterstützung für Kriminalitäts- 
opfer – Weißer Ring, Opfer-Notruf: 
0800/112112 und 
0699/13434015. 

	� Gewaltschutzzentrum OÖ, kosten-
lose Beratung bei Gewalt und  
bei Stalking, Di und Do in Steyr, 
Terminvereinbarung unter Tel. 
0732/607760.

	� Fokus Mensch, Beratung für  
Menschen mit Behinderung,  
Bezirksgruppe Steyr, Tel. 
0650/8447575. 

	� KOBV – Der Behindertenverband, 
Blumauergasse 30, Terminverein-
barung unter Tel. 0677/62475460.

	� Oö. Herzverband, Herzturnen,  
Do, 16–17 Uhr, Mehrzwecksaal 
Wehrgraben.

	� Familienberatungsstelle des Eltern-
Kind-Zentrums Bärentreff, kosten-
los und anonym, Handel-Mazzetti-
Promenade 8, Terminvereinbarung 
Mo–Fr 8-11 Uhr & Do 14–17 Uhr, 
Tel. 07252/48426

	� Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik 
Steyr, Leopold-Werndl-Straße 28, 
Tel. 07252/45456.

Elternbildungsgutscheine erhalten 
Eltern automatisch nach der Geburt 
des Babys sowie zum 3., 6. und 10. 
Geburtstag des Kindes.

Informatives Familienpaket
Mit dieser Mappe erhalten Schwan-
gere und Jungfamilien ein Bündel an 
Informationen über die wichtigen 
Phasen des Familienlebens sowie 
über die Familienförderungen des 

Bundes und des Landes Oberöster-
reich. Ein beigelegtes Gutscheinheft 
bietet kleine finanzielle Starthilfen 
durch zahlreiche Betriebe an. 
Das Oö. Familienpaket kann bei 
der Wohnsitzgemeinde gegen 
Vorlage des Eltern-Kind-Passes 
oder der Oö. Familienkarte bereits 
vor der Geburt des Kindes abge-
holt werden. g
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Verbraucherpreisindex 2020 = 100
Dezember........................................... 125,1
Jänner.................................................. 126,4

Verbraucherpreisindex 2015 = 100
Dezember........................................... 135,4
Jänner.................................................. 136,8

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Dezember........................................... 149,9
Jänner.................................................. 151,4

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Dezember........................................... 164,1
Jänner.................................................. 165,8

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Dezember........................................... 181,4
Jänner.................................................. 183,3

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Dezember........................................... 190,9
Jänner.................................................. 192,9

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Dezember........................................... 249,6
Jänner.................................................. 252,2

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Dezember........................................... 387,9
Jänner.................................................. 392,0

Jänner 2025 
Wertsicherung

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Dezember........................................... 680,9
Jänner.................................................. 688,0

Verbraucherpreis-
index I – 1958 = 100
Dezember........................................... 867,6
Jänner.................................................. 876,6

Verbraucherpreis-
index II – 1958 = 100
Dezember........................................... 870,4
Jänner.................................................. 879,5

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Dezember.........................................6569,9
Jänner................................................6638,1

Lebenshaltungs-
kostenindex 1938 = 100
Dezember.........................................6474,7
Jänner................................................6542,0

Lebenshaltungs-
kostenindex 1945 = 100
Dezember.........................................7623,0
Jänner................................................7702,2

Gesundheitsamt informiert:
Zecken- 
Schutzimpfung

Ennskraft informiert:
Störfall-Information für Kraft-
werke Rosenau und Garsten
Die Ennskraftwerke AG betreibt mit den 
Kraftwerken Rosenau und Garsten orts-
feste Anlagen und ist verpflichtet, im 
möglichen Auswirkungsbereich eines 
schweren Unfalls gemäß der Störfallin-
formationsverordnung zu informieren.
Die detaillierten Informationsblätter mit 
empfohlenen Verhaltensmaßnahmen 
findet man auf www.ennskraft.at.

Statistik Austria:
Erhebung über Einkommen und 
Lebensbedingungen
Im Auftrag des Bundesministeriums 
für Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz führt die Statistik 
Austria bundesweit eine Erhebung über 
Einkommen und Lebensbedingungen 
(SILC = Statistics on Income and Living 
Conditions) in privaten Haushalten 
durch. Diese Studie beschäftigt sich mit 
dem Leben und Arbeiten der Menschen 
in Österreich, es geht um Veränderun-
gen der Lebenssituation. Rund 9000 
Haushalte werden von Statistik Austria 
zufällig aus dem zentralen Melderegis-
ter (ZMR) ausgewählt und eingeladen, 
bei dieser Studie mitzumachen. Diese 
Haushalte bekommen dann per Post 
einen Einladungsbrief mit allen wichti-
gen Informationen zugeschickt.
Alle Angaben unterliegen der absoluten 
statistischen Geheimhaltung und dem 
Datenschutz und werden nur für statisti-
sche Zwecke verwendet; persönliche 
Daten werden an keine andere Stelle 
weitergegeben.
Nähere Informationen findet man unter 
www.statistik.at/silcinfo.

D ie Fachabteilung für Gesund-
heitsangelegenheiten im Magist-

rat bietet weitere Termine für die 
Schutzimpfung gegen die Zecken-
krankheit (Frühsommer-Meningo-
encephalitis)im Amtsgebäude Reit-
hoffer, Pyrachstraße 7, an:

	� Fr, 11. April, 8.30–10.30 Uhr
	� Do, 24. April, 8.30–10.30 Uhr
	� Mo, 28. April, 13.30–16 Uhr
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Beratung vor Ort vereinbaren

0676 850 885 850
Magenta Shop Steyr 
Grünmarkt 8, 4400 Steyr  

Handystore Josef Schmidl  
Stadtplatz 11, 4400 Steyr 

Hartlauer 
Kaserngasse 1, 4400 Steyr   

Hartlauer 
Stadtplatz 6, 4400 Steyr 

Beratung im Shop

Verfügbarkeit 
online prüfen

*Internet Fiber: Rabattierung der mtl. Grundgebühr (GGB) auf € 15 für die ersten 12 Monate in den Tarifen Internet Fiber bei 24 Monaten Mindestvertrags-
dauer. Ab dem 13. Monat Verrechnung der regulären mtl. GGB lt. Entgeltbestimmungen zum Zeitpunkt der Anmeldung (z.B. Internet Fiber L um € 44,90 mtl.). 
Aktion gültig für Neukund:innen in Steyr bis auf Widerruf. Bandbreiten verstehen sich als maximal im geteilt genutzten Netzwerk. Technische Verfügbarkeit 
vorausgesetzt. Preise und Details: magenta.at/glasfaser. Basierend auf einer Analyse von Ookla® von Speedtest Intelligence® Daten für Österreich, Q3–Q4 
2024. Ookla-Marken werden unter Lizenz verwendet und mit Genehmigung abgedruckt. Technische Verfügbarkeit vorausgesetzt. Details auf magenta.at.

ALLE INTERNET 
FIBER TARIFE

€ 15* 
MTL.

FÜR 12 MONATE

Jetzt Glasfaseranschluss sichern und vom günstigen Preis 
profitieren - egal für welchen Tarif Sie sich entscheiden!

STEYR SURFT
GLASFASER

SCHNELL



One

Bezugsfertiges Einfamilienhaus vom Feinsten!
4421 Aschach/Steyr – Graben

+ 170 m² Wohnfläche + 85 m² Keller
+ 15 m² Terrasse + 8 m² Balkon,  HWB: 81
+ komplett möbliert und ausgestattet
+ Fußbodenheizung mit Pellets
+ umfassend renoviert/saniert

Fenster, Dach, Böden, Heizung
+ PKW-Garage 20 m² + 2 PKW-APL
+ 797 m² zauberhaft, angelegter Garten
+ begehrte, ruhige Siedlung; POOL

KP € 420.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/936 0664/53 16 460

TOP-LAGE! Erdgeschosswohnung m. Garten,      
Terrasse/Loggia und 2 TG-Stellpl. – 4400 Steyr    

+ Wohnfl. ca. 93,41 m², HWB 23, ab sofort
+ barrierefrei, 3 Zimmer, 2 Bäder, 2 WC, Küche
Benjamin Kozlica KP: € 392.000,–
0 660 / 44 17 503 Objekt-Nr. 2273/3039

-Historisches Stadthaus mit Garten         
4400 Steyr / Steyrdorf

+ Wohn/Nfl. ca. 281 m², HWB 293, ab sofort
+ TOP-Lage, perfekte Infrastruktur 
Anita Celik KP: € 180.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/3028

Büro: 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstr. 1

Traumhaftes Altstadtwohnhaus        
in TOPLAGE – 4400 Steyr 

+ 191,57 m² Wohnfl., 233 m² Grund, HWB 197,2
+ Terrasse, Doppelgarage
Anita Celik KP: € 599.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/3042

Baugrund ohne Bauzwang –
4400 Steyr / Laichbergweg     

+ 589 m² Grund
+ begehrte Lage, perfekte Infrastruktur 
Anita Celik KP: € 147.250,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/3019

Haus mit getrennten 2 Wohnungen + 2 Garagen
4522 Sierning – Ortsrand

+ 74 m² Wohnung im OG: RH 2,20 m
Vorraum, Küche, Eßzimmer, Wohnzimmer,
2 Schlafzimmer + Bad/WC   

+ 49 m² Wohnung im EG: RH 2,20 m
Vorraum, Küche, Wohnzimmer,
1 Schlafzimmer + Bad/WC   

+ Gas-Zentralheizung mit Therme
+ 2 PKW-Garagen + 2 Abstellplätze davor
+ 518 m² Grund; Salettl; HWB 361 

RP € 165.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/932 0664/53 16 460

Einfamilienhaus zum Innensanieren
4400 Steyr – Waldrandsiedlung

+ 113 m² Haus zum Innensanieren
EG: 59 m² - Küche + 2 Zi + Bad/WC
DG: 44 m² -  3 Zi + WC + Balkon

+ 58 m² Keller mit Garage + Abstellplatz
+ Öl-Zentralheizung mit Heizkörper
+ HWB 118 -  Sanierungen 2012
+ Drainage, Vollwärmschutz, Fenster, ...
+ ruhiger, eingezäunter Garten
+ 830 m² sonniges Grundstück 

KP € 296.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/934 0664/53 16 460

Gertrude LEHNER
staatlich geprüfte selbständige

Immobilienmaklerin

langjährige Berufserfahrung

0 664 / 53 16 460
Mail: g.lehner@remax-one.at

Web: www.remax-one.at

Solides, gepflegtes Einfamilienhaus!
4522 Sierning – Forsthofsiedlung

+ 194 m² Wohnfläche + 62 m² Keller
+ 30 m² Terrassen + mehrere Balkone
+ Ziegelmassivbau; solide Ausstattung
+ Küche mit E-Geräten, Esszimmer;
+ HWB: 110; moderner Kaminofen
+ Fußbodenheizung mit Öl
+ PKW-Garage 36 m² + 2 PKW-APL
+ sonnige Siedlung/Eckparzelle
+ 777 m² liebevoll, angelegter Garten

KP € 430.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/935 0664/53 16 460

Historisches Stadthaus            
4400 Steyr / Steyrdorf     

+ Wohn/Nutzfläche ca. 423 m²; HWB 322
+TOP-Lage, perfekte Infrastruktur, ab sofort
Anita Celik KP: € 295.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/3027

-Holzblockhaus m. Garage u. Gartenparadies        
sonnige Naturoase – Steyrtal / Leonstein    

+ 102 m² Wohnfläche, 18 m² Nfl., unterkellert
+ Einzelgarage, Abstellplatz, Terrasse
+ ebene Grundfläche 995 m², HWB 268
Beatrix Hofstetter KP: € 258.000,–
0 664 / 244 82 42 Objekt-Nr. 2273/3015

Ausgeklügeltes, wunderschönes Einfamilienh.             
mit großem Garten – 4521 Schiedlberg     

+ Wfl. ca. 188 m², 1.788 m² Grund, HWB 76
+ Kü., Garage, ruhige Siedlungslage, ab sofort
Jochen Beranek KP: € 629.000,–
0 664 / 736 74 270 Objekt-Nr. 2273/3041

Am Porscheberg - exklusives Wohnen mit           
einzigartigem Panoramablick - St.Ulrich     

+ Wohn/Nfl. ca. 275 m², Gr. 1.305 m², HWB 70,7
+ grüne, begehrte Ruhel., Pool, Küche, ab sofort
Anita Celik KP: € 930.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/3021


